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Haushalt 2022 vom Gemeinderat beraten
Ende 2021 gebildeter Ausschuss für Haushaltssicherung mit 36 Empfehlungen bei der Beratung
Ende 2021 wurde eigens ein Ausschuss gebildet, der sich die  
Sicherung des Rheinstettener Haushalts zur Aufgabe gemacht hat. 
Eben dieser Ausschuss sprach nun im Vorfeld zu den Beratungen 
36 Empfehlungen aus, die alle im Rahmen der Haushaltsklausur 
2022 erörtert und beschlossen wurden. Unter anderem ging es 
z. B. darum, die Hallennutzungsgebühren neu zu kalkulieren und 
die Hallenbadpreise unterjährig zu erhöhen. Die Empfehlung des 
Ausschusses, die Beschaffung einer Drehleiter für die Feuerwehr 
aufzuheben, lehnte der Gemeinderat mehrheitlich ab.
Zudem gab es noch 16 Anträge aus den Reihen der Stadträtinnen 
und Stadträte und unzählige Anfragen, die alle am letzten Janu-
ar-Wochenende im Schulzentrum diskutiert wurden. Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp begrüßte das Gremium und die 
Besucherinnen und Besucher, Kämmerer Thorsten Dauth leitete 
die fachliche Diskussion sowie 
die Abstimmung und ging 
auf die Anträge und Anfragen 
der Fraktionen und Gruppen 
ein. Alle hier beschlossenen 
Änderungen arbeitet die Käm-
merei nun in den endgültigen 
Haushaltsentwurf ein, der vor-
aussichtlich in der Sitzung am 
22.02.2022 beschlossen wird.
Im Rahmen der Haushaltsklausur bespricht und beschließt der 
Gemeinderat einzelne Teile des Haushalts, die nach Themen- 
bereichen gegliedert sind. Zudem tragen die Fraktionen und 
Gruppen eigene Anträge vor. Einen kleinen Einblick in die disku-
tierten Anträge finden Sie hier: 

Stellplätze Wohnmobile, Wohnwagen 
Aufgrund der aktuellen Haushaltslage sei die Herstellung von 
Stellplätzen für Wohnmobile und Wohnwagen am Epplesee nicht 
vordringlich, so der Antrag der FDP-Gruppierung. Der Streichung 
der eingestellten Haushaltsmittel in Höhe von 30.000 € wurde 
daraufhin mehrheitlich zugestimmt.

Kommunales Förderprogramm Photovoltaik
Dem Antrag der CDU-Fraktion, für ein kommunales Förderpro-
gramm Photovoltaik in den Jahren 2022 bis 2024 jeweils 50.000 € 
einzustellen, folgte der Gemeinderat mit einer knappen Mehr-
heit. Die Verwaltung wurde beauftragt, dem Gremium ein ent-
sprechendes Förderprogramm vorzulegen. Mit Überzeugungs- 
arbeit und guten Lösungen sollen die Bürgerinnen und Bürger 
mit auf den Weg zu einem Erhalt der natürlichen Lebensgrund-
lagen genommen werden, so der Antrag der CDU. Angebote und 
Anreize sollen hier die wichtigsten Steuerungsinstrumente sein. 
Der Anteil aus erneuerbaren Energien müsse erhöht werden, der 
Ausbau der Windenergie und Photovoltaik stehe hier im Vor-
dergrund. Der Fördertopf solle auf 50.000 € pro Jahr gedeckelt 
werden und lediglich privaten Eigentümern von Wohngebäuden 
im Bestand zur Verfügung stehen.

Städtepartnerschaften
Corona-bedingt gestalten sich gegenseitige Besuche auch in 
diesem Jahr etwas schwierig. Der Gemeinderat beschloss daher 
mehrheitlich, dass die eingestellten Mittel von 14.000 € auf 
10.000 € gekürzt werden. Zudem wurde der Ansatz für eine Neu-
gestaltung der Städtepartnerschaftsschilder in Höhe von 10.000 € 
gestrichen.

Audit Beruf und Familie
Stadtrat Bernd Urban (FDP) hält die Kosten für eine Re-Auditierung 
des Zertifikats Audit Beruf und Familie anlässlich der aktuellen 
Haushaltslage für „nicht vordringlich“ und beantragte daher im 
Namen der FDP die Streichung von 13.000 €. Die Re-Auditierung 
sei zwar wünschenswert, aber eine freiwillige Leistung der Stadt. 
Laut Oberbürgermeister Sebastian Schrempp sei die Streichung 
nicht möglich, da es sich um ein laufendes Verfahren handele, 
bei dem regelmäßige Re-Auditierungen anfallen. Stadträtin  
Ingrid Fitterer (SPD) betonte den hohen Wettbewerbsvorteil gegen- 
über den Konkurrenten auf dem Arbeitsmarkt. Der Gemeinderat 
lehnte eine Streichung der Mittel mit großer Mehrheit ab.

Neubau Stadtbetrieb
Bereits am 25. Januar hat der Gemeinderat die Nutzung des 
ehemaligen Vereinsgeländes des MSC Mörsch als Standort für 
einen neuen Baubetriebshof beschlossen. Für die hierfür erfor-
derlichen Planungsschritte wurden Mittel in Höhe von 50.000 € 
eingestellt, die nun auf 25.000 € reduziert wurden.

Bauhof Mörsch/Schrankenlösung
Auf Antrag des Leiters Stadtbetrieb, Reinhard Wildermuth, nahm 
Kämmerer Thorsten Dauth Mittel in Höhe von 31.500 € auf, um 
eine Schranke an der Zufahrt zum Bauhof in der Rheinaustraße 
zu installieren. Die Lage des Bauhofes im Kurvenbereich führe 
laut Wildermuth oft zu gefährlichen Situationen, da ankommende 
Fahrzeuge zur Öffnung der beiden Türflügel im fließenden Ver-
kehr stünden. Eine mit Funkfernbedienung zu öffnende Schranke 
würde die Gefahr deutlich minimieren. 

Gewerbeflächen
Der Antrag des Stadtrates Otto Deck (BfR) auf Anpassung der Grund-
stückspreise für Gewerbeflächen wurde zur Beratung in den zustän-
digen Ausschuss vertagt. Laut Deck sei der aktuelle Preis von 140 € 
pro Quadratmeter zu niedrig und werde den tatsächlichen und 
gesellschaftlichen Verhältnissen nicht gerecht. Ebenfalls zur Bera-
tung an den Ausschuss für Haushaltssicherung wurde der Antrag 
von Otto Deck verwiesen, Gewerbeflächen in Erbbaupacht zur Ver-
fügung zu stellen und nicht an Nutzer oder Investoren zu verkaufen. 

Mehrzweckboot Feuerwehr
Die Beschaffung eines Mehrzweckbootes sei laut Feuerwehr-
kommandant Sascha Schröder unumgänglich, da das derzeitige 
Boot nicht mehr die heutigen Anforderungen auf der Bundes-
wasserstraße Rhein erfülle. Da aber in ganz Baden-Württemberg 
22 Boote durch eine gemeinsame Ausschreibung ersatzbe-
schafft werden sollen und der Abschluss frühestens 2023 haus-
haltswirksam würde, könne der Ansatz von 145.000 € in diesem 
Haushaltsjahr gestrichen werden.

Kulturveranstaltungen
Der Antrag der FDP auf Kürzung der Kosten für städtische Kultur- 
veranstaltungen wurde abgelehnt, da sich laut Judith Seiler, stell-
vertretende Amtsleitung aus dem Büro des Oberbürgermeisters, 
das Wesen der Veranstaltungen zu sehr ändern würde, gäbe die 
Stadt die Durchführung an Vereine ab. Ebenso würden sich Kosten 
lediglich verschieben, wenn die Veranstaltung „Nachts ums Museum“ 
gestrichen würde. Eine Ausstellung und deren Eröffnung müsse 
dann komplett aus dem Etat des Museums finanziert werden.

Mensa Schulzentrum
Da der Besuch rückläufig sei, beantragte Stadtrat Bernd Urban 
die Streichung der Kosten für die Mensa im Schulzentrum. Die 
Verwaltung informierte hierzu, dass die Mensa in den letzten 
beiden Jahren pandemiebedingt schlechtere Besuchszahlen auf-
weise. Der neu eingerichtete Kiosk hingegen sei sehr erfolgreich. 
Stadtrat Martin Resch (Die Grünen) hingegen sähe es als großen 
Fehler an, die Mensa zu schließen, sie sei mit 30 Essen pro Tag 
gut ausgelastet. Auf Vorschlag des Oberbürgermeisters wurde 
der Antrag in den zuständigen Ausschuss vertagt.

Weitere Themen waren beispielsweise der Umbau und die Erwei- 
terung der Pestalozzischule. Hier wurden Kosten an konkrete 
Planungen angepasst und gestrichen. Ebenfalls reduziert wurden 
die Kosten für den Digitalpakt der Schulen. Die aktuell laufenden 
Maßnahmen wie die Beschaffung von interaktiven Tafeln bzw. 
Whiteboards, Nahbereichsbeamer, Lautsprecher und dergleichen 
belaufen sich auf rund 570.000 €; der Ansatz von 900.000 € wurde 
daher entsprechend gekürzt. Die Empfehlung zur Durchführung 
einer neuen Personalbemessung in den Schulsekretariaten wurde 
abgelehnt. Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, im Hin-
blick auf die Verkehrsüberwachung die Messschwerpunkte neu 
zu setzen und eventuell auszuweiten. Ebenso soll die Einführung 
eines gebührenpflichtigen Einwohnerparkens geprüft werden.
Über den überarbeiteten Haushaltsentwurf wird in der Sitzung 
des Gemeinderats am 22. Februar 2022 entschieden. Wir 
berichten an dieser Stelle über den Beschluss und weitere 
Zahlen/Daten und Fakten.



Seite 3Nr. 6/2022

Autofahrer aufgepasst:
Amphibienwanderung hat begonnen
Schon frühzeitig haben die Mitarbeitenden des Stadtbetriebs 
Rheinstetten in diesem Jahr damit begonnen, den Amphibien- 
zaun an der L566 aufzustellen.

Und das ist gut so, denn die Wanderung der Springfrösche beginnt 
bei einer Temperatur um 5 Grad.

Erste Exemplare konnten so nun schon eingesammelt und sicher 
auf ihren Weg zu den Laichgewässern gebracht werden.

Nicolas Zippelius zum Austausch mit OB Schrempp in Rheinstetten
Mitglied des Deutschen Bundestages (MdB) trägt sich ins Goldene Buch der Stadt ein

Bei seinem Besuch vergangene Woche trug sich MdB Nicolas Zippelius in das 
Goldene Buch der Stadt ein.

Mit Oberbürgermeister Sebastian Schrempp gab es im Rathaus Mitte einen 
regen Austausch über wichtige Themen der Bundespolitik, aber auch Rhein- 
stettens Angelegenheiten kamen zur Sprache.

So ging es unter anderem um die Wahrnehmung der Bürgerinnen und Bürger 
der politischen Landschaft, sowohl in Bund, Land und auf lokaler Ebene. 

Aktuell steht in Rheinstetten die Fortschreibung der Lärmaktionsplanung an. 
OB Schrempp informierte den Bundestagsabgeordneten Zippelius über die 
Historie der Bundesstraße 36.

Die steigenden Fahrzeugzahlen machen den Bau eines Lärmschutzes entlang 
der Bundesstraße 36 notwendig, so Oberbürgermeister Schrempp. Hier hat 
der Bund in den letzten 30 Jahren sämtliche Bemühungen der Stadt zu einer 
Verlängerung der Lärmschutzwand abgewiesen.

Auch der Ausbau der Schienenstrecke zwischen dem Hauptbahnhof und der 
Gemarkung Durmersheim mit einem weiteren Gleis wird die Stadt Rheinstetten 
als Baumaßnahme des Bundes in den nächsten Jahren intensiv beschäftigen.

OB Schrempp hat hier auf die Einhaltung des Lärmschutzes hingewiesen und 
darum gebeten, den Ausbau eng mit der Stadt Rheinstetten abzustimmen.

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung
Frank Mausolf hat seine Fortbildung zum Kommunalen Ordnungs-
dienst bereits 2021 erfolgreich abgeschlossen. Die einjährige 
Weiterbildung absolvierte Herr Mausolf berufsbegleitend.

Im Rahmen einer Feierstunde gratulierte Oberbürgermeister Se-
bastian Schrempp Herrn Mausolf herzlich und überreichte ihm 
ein Präsent.

Hauptamtsleitung Brigitte Wagner-Melchinger, Ordnungsamts-
leitung Ronald Daum und Wolfgang Follner vom Personalrat 
schlossen sich den guten Wünschen an.

Frank Mausolf arbeitet im Kommunalen Vollzugsdienst, Sachge-
biet Sicherheit und Ordnung.

v. l.: OAL Ronald Daum, Wolfgang Follner (Personalrat), HAL Brigitte 
Wagner-Melchinger, Frank Mausolf und OB Sebastian Schrempp 
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste

Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� (0721) 936-71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr; Achtung: Telefonische Voranmeldung erforderlich!

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zi. 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanagement (Sozialberatung Asyl)�
(0721) 936-75210 o. 75560 o. 0160 5900411 o. 0163/7832080
Termine nach Vereinbarung�

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

11.02.	 easyApotheke, Knielingen 
	 Grünhutstraße 1, Tel. (0721) 57040950 

12.02.	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier 
	 Neuburger Str. 7, Tel. (07242) 1010 

13.02.	 Blumen-Apotheke, Mörsch
	 Rappenwörthstr. 23, Tel. (07242) 5555 

14.02.	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
	 Rheinstr. 41, Tel. (0721) 955026-0 

15.02. 	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
	 Bernsteinstraße 4, Tel. (0721) 577273 

16.02.	 Congress-Apotheke, Karlsruhe
	 Ettlinger Str. 5, Tel. (0721) 356360 

17.02.	 Schloß-Apotheke, Karlsruhe
	 Kronenstr. 24/Kaiserstr., Tel. (0721) 389951

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten
Achtung: Zutritt zu den kommunalen Dienststellen seit 01.01.2022 nur 
mit 3G-Nachweis! FFP2-Maske oder vergleichbare Maske erforderlich.

Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de�

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung
Bitte vereinbaren Sie mit uns einen Termin, falls es Ihnen nicht möglich sein 
sollte, während dieser Zeiten vorbeizukommen. 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Bürgerbüro geöffnet mit Terminvereinbarung
Montag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 8 bis 14 Uhr
Bürgerbüro geöffnet ohne Terminvereinbarung
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 7.30 bis 12 Uhr

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte � (07242) 9514-350
Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  (0721) 9517650
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	   8.00 - 18.00 Uhr 	
Donnerstag	   8.00 - 21.00 Uhr 
Freitag	 16.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 16.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 
Uhr. Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Bauhof kommt auf altes MSC-Gelände
Drei bisherige Standorte sollen nun zentral gebündelt werden 
Auf dem Gelände des ehemaligen MSC Mörsch zwischen Kepler- 
und Boschstraße soll ein neuer zentraler Baubetriebshof der 
Stadt Rheinstetten entstehen. Dafür hat sich nun der Gemeinde- 
rat mit einer knappen Mehrheit von zwölf Ja-Stimmen ausgespro- 
chen. Zwei Stadträte enthielten sich, neun stimmten dagegen.
Derzeit ist der Bauhof auf drei Standorte in Forchheim, 
Mörsch und an der alten Kläranlage an der Umgehungsstraße 
aufgeteilt. Erweiterungsmöglichkeiten sind nach Angaben 
der Stadt geprüft worden, keiner der drei Standorte eigne 
sich „zur Unterbringung aller Bedürfnisse“. Außerdem sei die 
jeweilige Lage wegen der vom Baubetriebshof ausgehenden 
Immissionen ungünstig. Zwei bisherige Standorte in Mörsch 
und Forchheim sollen nach dem Verwaltungsvorschlag für 
Wohnbebauung verwendet und der dritte, ein Lagerplatz auf 
dem Gelände der ehemaligen Kläranlage, renaturiert werden.
Der Standort auf dem MSC-Mörsch-Gelände, der nun ins Auge 
gefasst wird, ist einer von dreien, die diskutiert wurden. Alter-
nativen waren das Gewerbegebiet Pfeiferäcker nahe der B36 
und eine Fläche beim Penny-Markt in Mörsch. Das ehemalige 
Vereinsgelände wird von der Verwaltung vor allem wegen der 
geringen Lärmbelastung des benachbarten Wohngebietes 
bevorzugt. Es gibt bereits einen Schallschutzwall der Moto- 
baller. Außerdem ist dort so viel Platz, dass zusätzlich ein 
Stellplatz für bis zu 100 Wohnmobile und Wohnwagen ange-
legt werden könnte, die dann aus dem Stadtgebiet wegkämen.
Kritisiert wurde der MSC-Standort wie bereits bei den Vorbera-
tungen im Ausschuss (wir berichteten) wegen des Umwelt- und 
Naturschutzes. Das Gelände ist von Landschafts- und Natur-
schutzgebieten umschlossen. Die Menschen würden vielleicht 
nicht von dem Lärm des Bauhofes gestört, sagte Martin Resch 
(Grüne), „aber die Natur sehr wohl“. Das Gebiet habe wegen 
der dort vorkommenden Tiere und Pflanzen überregionale 
Bedeutung, betonte Reschs Parteikollegin Babette Schulz.
Gerald Peregovits (ULR) sieht weitere Nachteile des MSC-Stand-
orts in der Anfahrt über ein angrenzendes Wohngebiet und die 
folglich höhere Verkehrsbelastung. Besser sei der Standort 
Pfeiferäcker. Otto Deck (BfR) beantragte, die für Wohnmobile 
gedachte Fläche aus der Planung für den zentralen Bauhof 
am MSC-Gelände herauszunehmen und sie stattdessen zu 
renaturieren. Mit zehn Nein-Stimmen, sieben Ja-Stimmen und 
sechs Enthaltungen wurde der Antrag abgelehnt.
Positiv äußerten sich Andreas Rottner (CDU) und Hans-Peter 
Kleß (SPD) zum Vorschlag der Verwaltung. Durch die Bünde-
lung der bisherigen drei Standorte an einem Ort könne man 
„Synergieeffekte nutzen“ und auch „schonend mit der Um-
welt umgehen“, lobte Rottner. Außerdem würde man mit der 
Schaffung von Wohnmobilstellplätzen auf die vorhandene 
Nachfrage reagieren. Dass auf einer ohnehin schon versie-
gelten Fläche gebaut werden soll und die Anbindung an das 
MSC-Gelände gut sei, hob Kleß hervor. „Summa summarum 
können wir dem Beschlussvorschlag so zustimmen.“
Nach dem Gemeinderatsbeschluss wird die Stadt die Planun-
gen in die Wege leiten. Prüfverfahren müssten durchlaufen 

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

 
 
  - Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

und ein Bebauungsplan aufgestellt werden, kündigte Bürger-
meister Michael Heuser (parteilos) an. „Es ist durchaus noch 
ein langer Weg.“ Auch Kompensationsmaßnahmen für den 
Umwelt- und Naturschutz würden diskutiert, sagte Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp (CDU).
Die Kosten für das Vorhaben hatte Heuser bei den ersten 
Beratungen im Ausschuss auf 4,5 Millionen Euro beziffert. 
Ein Gutteil davon könne aus dem Verkaufserlös der dann 
aufgelösten alten Standorte kommen.

Aktion gegen Müllsünder 
Die Stadt Rheinstetten will in Kooperation mit der Polizei 
härter gegen illegale Sperrmüllsammlungen vorgehen. 
Zusammen mit den Albtalgemeinden und der Polizei seien 
konzertierte Aktion angedacht, erklärte der Rheinstettener 
Ordnungsamtsleiter Ronald Daum im Gemeinderat. „Ich gehe 
davon aus, dass wir im Frühjahr damit loslegen werden.“
Zuvor hatte die CDU einen entsprechenden Antrag gestellt. 
„Wir sind aus der Bevölkerung angesprochen worden, dass 
zu Sperrmüllterminen vermehrt Lkw oder Kleintransporter 
osteuropäischer Herkunft unterwegs sind und das Zeug mit-
nehmen“, sagte Heinz Wöstmann für die Fraktion der Christ-
demokraten. 
Man habe festgestellt, dass die gesammelten Dinge „gar 
nicht wiederverwendet, sondern ausgeschlachtet und die 
Reste zurückgelassen werden“. Die Sperrmüllsammler 
nähmen lediglich die Teile von Wert mit, der Rest bleibe ein-
fach liegen. Vorgekommen ist dies laut Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp (CDU) unter anderem bereits hinter der 
Ufgauhalle, am Kiesdreieck und beim Vereinsgelände des 
MSC Taifun Mörsch. „Es kommt immer mal wieder vor. Es ist 
ein Katz-und-Maus-Spiel.“ Man müsse die Sperrmüll-Sünder 
„auch wirklich in flagranti erwischen“.
Gerhard Bauer (SPD) sprach von einem „Kampf gegen die 
Windmühlen“. Konzertierte Aktionen der Stadt zusammen 
mit der Polizei hätten lediglich einen „punktuellen Effekt“. 
Da die Ressourcen bei der Polizei begrenzt seien, könne man 
nicht alle Sperrmülltermine abdecken. „Aber dass man hier 
ein Zeichen setzt und warnt“, finde er gut.

Ausschuss zur Neuen Stadtmitte
Ein beratender Ausschuss mit Vertretern des Gemeinderats 
soll das Bauvorhaben Neue Stadtmitte in Rheinstetten 
künftig begleiten. In dem Gremium soll die Stadtverwaltung 
regelmäßig über den Stand der Planungen und Kosten des 
Projekts informieren und Rückfragen beantworten.
Für einenentsprechenden Antrag der CDU-Fraktion stimm-
ten im Gemeinderat 17 Stadträte und Stadträtinnen. Vier 
Mitglieder votierten dagegen, zwei enthielten sich. Kritisch 
äußerte sich Luca Wernert (Grüne). Durch ein weiteres Gre-
mium würde man die jetzige Beratungsstruktur „nochmal 
aufblähen“. Ingrid Fitter (SPD) lobte die Idee der CDU. So 
könne man eine bessere Grundlage für Fraktionsberatungen 
schaffen.
(m.f.G.d.BNN)
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Bilal Aydin (geb. 2006) 
Ich würde gerne die Basketballkörbe an der 
Keltenhalle erneuern, da die jetzigen schon 
alt und krumm sind. Außerdem sollte man 
bei den Fahrradständern am Schulzentrum 
Rheinstetten Kameras installieren, da dort 
ständig die Fahrräder geklaut werden.

Yoshua Bast (geb. 2007)
Ich setze mich dafür ein, dass die Kinder 
und Jugendlichen viele Möglichkeiten im 
Freien haben und somit nicht so viel Zeit vor 
elektronischen Geräten verbringen.

Laurin Bilkenroth (geb. 2007)
Ich möchte mich für einen neuen Skater-Park 
in der Stadtmitte einsetzen (Beispiel: Au am 
Rhein). Auch möchte ich einen neuen Platz 
für den Bike-Park finden, welcher eigentlich 
in der Stadtmitte gebaut werden sollte.

Timo Bittner (geb. 2004)
Ich möchte mich für ein jugend-, klima-, 
natur- und zukunftsfreundlicheres Rhein- 
stetten einsetzen.

Joshua Bold (geb. 2007)
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass die 
Wünsche aller Jugendlichen gut umgesetzt 
werden. Zum Beispiel könnte man für eine 
Verbesserung des Fahrradwegs von der 
Schule zur Ufgauhalle oder für mehr Treff-
punkte für Jugendliche sorgen.

Luis Chacón-Schwarzer (geb. 2007) 
Ich möchte mich für eine Erneuerung bzw. 
Erweiterung der Skate-Möglichkeiten an der 
Keltenhalle einsetzen.

Frederick Eberhard (geb. 2008) 
Ich möchte mich für Sportanlagen, Skater- 
Rampen, BMX-Strecken und verschiedene 
Events für Jugendliche einsetzen.

Emilio Göbel (geb. 2007) 
Da die Basketballkörbe am Schulzentrum 
Rheinstetten bereits kaputt sind, möchte ich 
mich dafür einsetzen, dass diese erneuert 
werden. Außerdem möchte ich mich für eine 
größere Skater-Rampe einsetzen.

Die Kandidaten/-innen zur Jugendgemeinderatswahl vom 09. - 11.03.2022 stellen sich vor

Carla Heisler (geb. 2007)
Ich würde mich gerne im Jugendgemeinderat 
einbringen, da ich es sehr spannend fände, 
wenn ich Projekte für die Jugend von Rhein- 
stetten mitgestalten könnte. Vor allem ist es 
mir wichtig, unsere Stadt Rheinstetten sauber 
zu halten. Ich habe dann immer ein offenes 
Ohr für Eure Wünsche und Anregungen.

Sebastian Knapp (geb. 2005)
Mein Ziel ist es, dass Jugendliche sich mehr 
mit der Politik auseinandersetzen, damit 
ihre Interessen heute und in Zukunft in die 
politische Gestaltung Rheinstettens stärker 
miteinbezogen werden. Um die Zukunfts-
perspektiven für Rheinstetten umsetzen 
zu können, braucht es mehr politisches 
Engagement der jungen Generation.

Alexander Koch (geb. 2007) 
Ich werde mich in Rheinstetten für den Um-
weltschutz und mehr Grünflächen einset-
zen. Dazu die Fortführung der Planung und 
Verwirklichung der Mountainbike-Strecke. 
Gerne werde ich mich für weitere Interessen 
von Euch Jugendlichen einsetzen und diese 
möglichst umsetzen.

Jannik Kornmüller (geb. 2007)
Ich würde mich für neue Rampen und Bas-
ketballkörbe einsetzen, da die alten schon 
ziemlich kaputt sind.

Elisabeth Moor (geb. 2004)
Ich möchte mich für mehr Sitzgelegenheiten 
auf dem Schulhof und für Pausenräume 
am Schulzentrum Rheinstetten einsetzen. 
Außerdem möchte ich mich für bessere Bus-
zeiten einsetzen, da diese oft nicht mit den 
Zeiten der Mittagsschule am Schulzentrum 
Rheinstetten übereinstimmen.

Philipp Moor (geb. 2007)
Ich interessiere mich für das Thema „Klima“ 
und habe Lust, Aktionen dazu zu organi-
sieren. Ich möchte im Jugendgemeinderat 
sinnvolles Tun mit Spaß verbinden.

Mareike Munkelt (geb. 2007)
Ich möchte mich für bessere Skater-Rampen 
und eine Erneuerung der alten Fahrradständer 
am Schulzentrum Rheinstetten einsetzen.

Chance Nwaihesie (geb. 2007)
Ich möchte mich für Treffpunkte für Jugend-
liche einsetzen, welche sich auch außerhalb 
von Mörsch befinden. Zum Beispiel in Forch-
heim. Außerdem möchte ich mich für die 
Erneuerung der Basketball-Plätze einsetzen. 
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Anna Eva Penzinger (geb. 2007)
Ich möchte mich für mehr Aufenthaltsorte 
für Jugendliche einsetzen. Außerdem würde 
ich natürlich auch auf die Wünsche und 
Äußerungen von Jugendlichen eingehen.

Julia Schaffer (geb. 2006)
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass 
Jugendliche eine Chance bekommen, in 
Rheinstetten mitzuwirken. Außerdem ist es 
mir wichtig, Projekte zu fördern, an denen 
sich Jugendliche aktiv beteiligen können.

Tyrice Ude (geb. 2007)
Ich werde mich dafür einsetzen, dass an 
den Fahrradständern des Schulzentrums 
Rheinstetten Kameras installiert werden, 
damit weniger Fahrräder geklaut werden. 
Außerdem sollen die Basketballkörbe an 
der Keltenhalle erneuert werden, damit man 
dort wieder besser spielen kann.

Emelie Welker (geb. 2005)
Ich werde mich für mehr Treffpunkte für  
Jugendliche, besonders im Silberstreifen, 
einsetzen. Zudem möchte ich erreichen, dass 
die alten Fahrradständer am Schulzentrum 
Rheinstetten zu neuen ersetzt werden.

Informationen rund um die Wahl und die Bewerber/-innen erhaltet ihr im Kinder Jugend & Familien Büro der Stadt Rheinstetten, 
Hauptstr. 2, 76287 Rheinstetten, Tel. 07242/9514-461, jugend@rheinstetten.de

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Für persönliche Anliegen der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Rheinstetten lädt Oberbürgermeister Sebastian Schrempp zur 
regelmäßigen Bürgersprechstunde ein.

Die nächste Bürgersprechstunde findet am

 	 Donnerstag, 24. Februar 2022, 15:00 bis 17:00 Uhr
statt.

Termine können Sie mit dem Büro des Oberbürgermeisters unter der Telefonnummer 07242/9514-509 oder schriftlich über die 
E-Mail-Adresse petra.burkart@rheinstetten.de vereinbaren. Bitte teilen Sie mit Ihrem Terminwunsch auch Ihr Anliegen mit, damit 
sich Herr Oberbürgermeister Schrempp darauf vorbereiten kann.

Auf Wunsch kann der Termin auch als Telefonat oder Videokonferenz stattfinden.

Gerne können Sie auch per E-Mail an sebastian.schrempp@rheinstetten.de eine Nachricht senden.

Bitte beachten Sie:
Seit 01. Januar 2022 ist der Zutritt zu den Verwaltungsgebäuden unserer Stadtverwaltung und der zugehörigen Außenstellen nur 
noch nach der 3G-Regel erlaubt. Ebenso besteht für die Besucherinnen und Besucher die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske.

Nächste Blutspende
Freitag, 11.02.2022, von 14:30 - 19:30 Uhr
Keltenhalle, Am Tummelplatz 6, 76287 Mörsch

Jeder Spendenwillige erhält einen Brotgutschein von Bäckerei Nussbaumer –
Ihre Bäckerei mit Herz!

Bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen!

Auf allen DRK-Blutspendenterminen gilt die 3G-Regel!

Weitere Infos: 0800/11 949 11 (gebührenfreie Hotline) und www.blutspende.de
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Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 08.02.2022, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt:
- 	Das Tragen einer FFP2-Maske (oder vergleichbar) ist Pflicht.
- 	Seit dem 01.01.2022 ist in den Alarmstufen der Zutritt zu den Rathäusern in Rheinstetten nur noch mit einem 3G-Nachweis 

gestattet. Ein negativer Schnelltest ist ausreichend. 

Bibliothek	 Geöffnet - bitte 2G beachten - Abholung und Rückgabe uneingeschränkt möglich
Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen
Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen 
Friedhöfe	 Geöffnet - bitte Abstand halten
Jugendhaus	 Geöffnet
Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet 
Keltenstadion	 Geschlossen - für Vereinssport freigegeben
Museum	 Geöffnet - bitte 2G beachten
Rathäuser	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht und 3G-Nachweis beachten
Schulen	 Geöffnet 
Schwimmbad	 Geöffnet - bitte 2G beachten
Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen 
Sporthallen	 Geschlossen - für Vereins- und Schulsport geöffnet
VHS	 VHS-Büro geöffnet - Schulbetrieb: bitte 2G beachten
Wochenmarkt	 Geöffnet - bitte Maskenpflicht beachten
Wertstoffhof	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten
Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Bitte beachten Sie beim Besuch von Einrichtungen die allgemeinen Corona-Regeln.

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten

Einkaufsservice in Notlagen
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Einkauf immer mittwochs 

Nachbarschaftshilfe
-	 Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen, 

	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: 
	 gabenlaedchen-rheinstetten@web.de
	 Annahme freitags, 16.30 - 18.00 Uhr und 
	 samstags, 10.00 - 11.00 Uhr; Ausgabe samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
	 Folgende Spenden werden immer gebraucht:
	 Eier, Milch, Nudeln, Reis, Wurst, Käse, Kaffee, Süßigkeiten, Essig, Öl 

und Butter. 

- 	Caritas-Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Der Caritasverband Ettlingen e. V. sucht Ehrenamtliche für die Babyhilfe der CariEcke in Rheinstetten Mörsch! Wollen Sie  
Familien ganz praktisch etwas Gutes tun und haben Freude an der Organisation und Ausgabe von Spenden (Kinderkleidung, 
Spielsachen etc.)? Interessiert Sie ein Engagement in einem freundlichen Team zu flexiblen Zeiten und mit frei wählbaren 
Aufgabenbereichen? Dann könnte ein Engagement in unserer CariEcke in der Rastatter Straße, Mörsch genau das Richtige 
für Sie sein! Melden Sie sich gerne bei unserer Ehrenamtskoordinatorin für weitere Informationen: Sonja Hottinger, 
07243/515 1829, sonja.hottinger@caritas-ettlingen.de, Lorenz-Werthmann-Straße 2, 76275 Ettlingen

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	 07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.
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Um die Bibliothek zu betreten, müssen Volljährige zwar nach 
wie vor geimpft sein, jedoch ist aktuell bereits eine Grund- 
immunisierung ausreichend.
Die bisherige Regel, dass die Grundimmunisierung nicht län-
ger als drei Monate zurückliegen darf, entfällt.

Unverändert bleibt, dass ein Genesenennachweis mindes-
tens vier Wochen, aber maximal 90 Tage alt sein darf.
Ungeimpften Nicht-Genesenen können wir im Moment nur 
unser Click&Collect-Angebot anbieten. Die Details finden Sie 
weiter hinten unter „Bildung und Erziehung“.

Die Regeln für den Bibliotheksbesuch werden (ein wenig) gelockert

Die Vernissage am vergangenen Freitagabend war gut besucht. 
Eröffnet wurde die neue Ausstellung in der Galerie des Kunst- 
vereins mit Werken des Karlsruher Künstlers Wolfgang Krink,  
dessen Malereien, Grafiken, Collagen und Fotomontagen typischer- 
weise Kunst und Alltag miteinander verbinden. „Jedoch sind 
seine Arbeiten so vielfältig“, so Thorsten Nees, Mitglied des 
Vorstands des Kunstvereins, in seiner Eröffnungsrede, „dass 
wir uns für diese Ausstellung auf einen sehr, sehr kleinen Teil, 
den ‚Mäuseteil‘, beschränkt haben“. Und so ist der Name auch 
Programm: Zu sehen sind farbige und illustrative Arbeiten rund 
um die Comicfigur Mickymaus.
In den gezeigten Pop-Art Bildern entreißt und isoliert Krink seine 
Motive aus ihrem ursprünglichen Kontext und verändert ihren 
Bedeutungsgehalt. Die Comicmaus verliert im neuen Ensemble 
ihren unschuldigen Charakter zugunsten einer kritischen Bot-
schaft und neuen Sichtweise.
Wolfgang Krink wurde 1968 in Karlsruhe geboren und war bis vor 
einem Jahr noch in der Schweiz am Lago Maggiore beheimatet. 
Krink ist unerhört umtriebig, man findet ihn nicht nur in den regio- 
nalen und internationalen Galerien sondern auch hochfrequent 
in den Sozialen Medien. Stets heiter, oft frech, manchmal provo-
kant, immer zu einem Gespräch bereit.
Auf die abschließende Frage, was denn für den ausgesprochenen 
Joseph-Beuys-Fan ein guter Tag sei, antwortete er daher auch, es 
seien „schöne Begegnungen mit spannenden Menschen.“

Die Ausstellung „Mausarbeiten“ ist noch bis zum 27.02. in der 
Galerie in der Rappenwörthstr. 30 in Mörsch zu sehen. 
Die Öffnungszeiten sind donnerstags, 17 - 19 Uhr, samstags 
und sonntags, 15 - 18 Uhr. Der Eintritt ist frei - es gelten die 
jeweiligen Corona-Regeln.

„Für Elefanten hatten wir einfach keinen Platz!“
Kunstverein Rheinstetten eröffnet die Ausstellung „Mausarbeiten“

Andrea Bengert und Thorsten Nees (beide Vorstand Kunstverein) 
begrüßen Wolfgang Krink (Mitte) in der Galerie in der Rappen-
wörthstraße.
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Öffnungstage
Sonntag, 20.02.2022
Sonntag, 06.03.2022

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr

- AUSGEBUCHT -
Sonderveranstaltung
Samstag, 19. Februar 2022, 15 Uhr
Winterzeit im Rheinpark
„Historischer Spaziergang durch Mörsch“
Unter Leitung des Stadtarchivs Rheinstetten führt uns der 
Spaziergang durch den alten Ortskern von Mörsch.
Wir suchen historisch bedeutende Gebäude und Plätze auf 
und erhalten Einblicke in die Geschichte des Stadtteils.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Treffpunkt:
Ecke Fränznickstraße/Rheinaustraße; 76287 Rheinstetten 
(Stadtteil Mörsch)

Bitte beachten Sie: Die Veranstaltung am 19.02.2022 ist 
bereits ausgebucht. Sollten Sie dennoch interessiert sein, 
dann melden Sie sich bitte unter den unten stehenden Kon-
taktdaten. Bei entsprechender Nachfrage werden wir einen 
Zusatztermin anbieten.
Tel. 07242/9514-128 oder museum@rheinstetten.de
Die Veranstaltung findet unter den aktuellen Corona-Vorschriften 
statt (u. a. 2G mit den bekannten Ausnahmen, Maskenpflicht)
Beim Besuch des Museums sind die aktuellen Corona-Vor-
schriften zu beachten.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.

Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich (im 
Rahmen der geltenden Corona-Verordnung).
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein  freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

 

Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit auf

Dienstag, 15. Februar 2022, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	Anfragen von Einwohnern
2.	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes
3.	Anpassung von Realsteuerhebesätzen ab 2022
	 a) Grundsteuer A und B
	 b) Gewerbesteuer
4.	Entgeltkalkulation Stadtranderholung 2022
5.	Anschluss der ehemaligen Johann-Rupprecht-Schule an das 

Fernwärmenetz; Antrag der CDU-Gemeinderatsfraktion vom 
13.12.2021

6.	Antrag auf überplanmäßige Haushaltsmittel für Umbuchungen 
für Hausanschlüsse 2019 + 2020 (Fa. Weick)

7.	Vorstellung der Jahresplanung
8.	Verschiedenes / Wünsche und Anfragen
9.	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 303, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.
Bitte beachten Sie: Nach §10 Abs. 6 Corona-VO vom 23. Novem-
ber 2021 ist Besucherinnen und Besuchern von Gremiensitzun-
gen der Zutritt nur unter Einhaltung der 3G-Regelungen gestattet. 

gez.
Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris
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Sitzung des Ortschaftsrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates wird hiermit auf

Mittwoch, 16. Februar 2022, 19:00 Uhr
Festhalle Neuburgweier

mit folgender Tagesordnung einberufen:
1.	Anfragen von Einwohnern
2.	Anhörung des Ortschaftsrates zum Haushaltsplanentwurf 2022
3.	Vorstellung Wärmeversorgungskonzeption
	 Baugebiet „Baumgarten“
4.	Anordnung der Umlegung nach § 46 Abs. 1 BauGB für das 
	 Gebiet des Bebauungsplans „Baumgarten“
5.	Aufstellungsbeschluss über die 1. Änderung des Bebauungs-

plans „Ortsmitte Neuburgweier“ mit örtlichen Bauvorschriften 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB

6.	Lärmaktionsplanung
7.	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen
8.	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die an 
die Mitglieder des Ortschaftsrates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können im Büro des Ortsvorstehers im Rathaus 
Neuburgweier zu den Sprechzeiten des Ortsvorstehers oder nach 
Absprache eingesehen werden.
Bitte beachten Sie: Nach §10 Abs. 6 Corona-VO vom 23. Novem-
ber 2021 ist Besucherinnen und Besuchern von Gremiensitzun-
gen der Zutritt nur unter Einhaltung der 3G-Regelungen gestattet.

gez.
Gerhard Bauer, Ortsvorsteher

Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
Mountainbike, blau/schwarz, 24 Zoll, Marke „Zodac“

Vorwoche
1 einzelner Schlüssel Marke „Silca“

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

„
Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt
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CDU - Kommunalinfo

CDU-Fraktion fordert Maßnahmen
gegen illegale Sperrmüllsammler
Jeder kennt das Straßenbild, wenn die Sperrmüll-Termine stattfinden. 
Verstärkt sind im Ortsbild meist weiße Transporter osteuropäischer 
Herkunft zu beobachten. Es handelt sich dabei um illegale Sperr-
müllsammler, die in aller Regel auf der Suche nach geldbringenden 
Metallen, aber auch nach verwertbaren Elektrogeräten sind. Auf den 
ersten Blick könnte man es gut finden, wenn die Elektrogeräte repa-
riert und anderswo weiterhin gebraucht werden oder der Sperrmüll 
noch anderweitig Verwendung findet. Es verhält sich bei den illegalen 
Sperrmüllsammlern jedoch anders. 
Die Elektrogeräte werden meist auf abgelegenen Parkplätzen zerlegt, 
die geldbringenden Metalle entnommen und der Rest wird wild entsorgt.
Diese Entsorgung muss im Anschluss die Stadt bzw. der Landkreis 
übernehmen, was sich negativ auf unsere Müllgebühren auswirkt. 
Gerade bei den Altmetallen entstehen dem Landkreis erhebliche 
wirtschaftliche Schäden. Die Verwertung der Altmetalle ist wich-
tig, damit die Müllgebühren für die Bürgerinnen und Bürger nicht 
erheblich ansteigen müssen. Daher sind illegale Sammlungen 
von wertstoffhaltigem Sperrmüll gesetzwidrig und sogar strafbar. 
Als mögliche Maßnahme kommt in Betracht, dass die Polizei und 
die Ordnungsbehörden der Stadt intensive Sonderkontrollen von 
illegalen Sperrmüllsammlern durchführen und Bußgelder verhängt 
werden. Gerade damit kann der finanzielle Anreiz genommen oder 
doch wesentlich gesenkt werden.
Der Oberbürgermeister sicherte auf den Antrag der CDU-Fraktion im  
Gemeinderat zu, mit der Polizei zusammen gegen das organisierte 
illegale Sperrmüllsammeln vorzugehen.

Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat
Peter Benz, Franz Deck, Maria Dik, Chrisopher Essig, Andreas Rottner, 
Christian Spörl, Heinz Wöstmann 

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Mobilitätskonzept: E-Ladesäulen, Carsharing - und mehr!
Wer ein E-Auto und keine eigene Wallbox hat, kennt die  
Herausforderung, in Rheinstetten zum gewünschten Zeitpunkt 
einen freien Ladepunkt zu finden. Bevorzugt parallel zum 
Einkaufen.
Gerade im Winter sind E-Autos besonders Strom-durstig. Drei 
öffentliche E-Ladestationen gibt es bisher in Rheinstetten.
Anlässlich eines SPD-Antrags erfuhren wir erfreut, dass 
Rheinstetten zum weiteren Ausbau des Lade-Netzes bereits 
diversen Anbietern Flächen in Forchheim und Mörsch für 
zunächst vier weitere öffentliche Ladestationen zur Verfügung 
stellt. Und Neuburgweier? - Wird voraussichtlich als Teil des 
Gesamtkonzepts auch noch entsprechend ausgestattet.
Wer nur gelegentlich ein Auto braucht, kann sich eins an 
einem der sechs Rheinstettener Carsharing-Standorte aus-
leihen. Das spart Parkplätze und Kosten. Weißer Fleck ist 
bisher auch hier Neuburgweier. Aber auch dies kann sich bei 
entsprechender Nachfrage ändern. 
Ein zukunftstaugliches Mobilitätskonzept für Rad-, Fuß-, 
ÖPNV- und Autoverkehr in Rheinstetten soll mit monatlichen 
Workshops und einer Infoveranstaltung dieses Jahr entwickelt 
werden.
Wir freuen uns auf mutige nächste Schritte.

Babette Schulz, Luca Wernert, Birgit Mangold, Martin Resch, 
Jan Bittner - Eure und Ihre Grünen im Gemeinderat
Kontakt: fraktion@gruene-rheinstetten.de

Jugendgemeinderat

Die JGR-Wahl findet statt!!
Liebe Jugendliche aus Rheinstetten, 
der Bewerbungsschluss ist vorbei und die notwendige 
Anzahl der Kandidat*innen wurde erreicht. Hurra! So kann 
vom 09. - 11. März 2022 die nächste Jugendgemeinderats-
wahl stattfinden. 
Sage und schreibe 20 Jungen und Mädchen haben sich 
beworben - und darüber freuen wir uns sehr. 
Die Jugendlichen stellen sich in dieser Woche in Rheinstetten- 
aktuell vor. 
Anhand der Fotos könnt ihr sehen, wer alles eine Bewerbung 
abgegeben hat und in den Texten könnt ihr nachlesen, welche 
Ziele und Ideen die Bewerber*innen mitbringen. 
Und jetzt seid ihr an der Reihe. In den Wochen bis zur Wahl 
werdet ihr, wenn ihr zwischen 14 und 18 Jahre alt seid, eine 
Wahlbenachrichtigung erhalten. Und eine Woche später einen 
weiteren Brief.
Mit den Infos aus beiden Sendungen könnt ihr euch dann an 
den Wahltagen einloggen und online bis zu neun Stimmen 
abgeben. Genaueres erfahrt ihr in den nächsten Wochen. 
Jetzt gilt es, den Termin schon einmal vorzumerken. Und ihn 
am besten im Freundeskreis weiterzugeben. 
Nachdem wir in diesem Jahr fast doppelt so viele Bewerbun-
gen wie bei der letzten Wahl hatten, würden wir uns riesig 
freuen, wenn auch die Wahlbeteiligung sehr viel höher wäre 
als beim letzten Mal. 
Seid ihr dabei?

Euer Jugendgemeinderat

AGJ-Suchtberatung Ettlingen

„Ich wünschte, da wäre 
jemand gewesen, der mir 
gesagt hätte, dass meine 
Eltern mich lieben und der 
mir gesagt hätte, dass es 
nicht meine Schuld war. Ich glaubte, alles sei meine Schuld.“

KibUS - Kinderprojekt für Kinder aus suchtbelasteten Familien 
der Suchtberatungsstelle der AGJ in Ettlingen beteiligt sich an der 
13. Aktionswoche für Kinder aus Suchtfamilien
vom 13.02.2022 bis 19.02.2022. 
In Deutschland kommt etwa jedes sechste Kind aus einer Familie, 
in dem bei einem oder beiden Elternteilen eine Alkoholsucht 
oder Drogenabhängigkeit besteht. Bezogen auf den Landkreis 
Karlsruhe sind dies 12.500 Kinder. Außerdem geht man bundes-
weit von ca. sechs Millionen Erwachsenen aus, die als Kinder in 
Suchtfamilien aufgewachsen sind.
In diesen oftmals schwierigen Familienverhältnissen aufwach-
send, stellen diese Kinder eine Hochrisikogruppe dar, selbst 
eine Abhängigkeitserkrankung oder psychische Erkrankung zu 
entwickeln. Um diesen „vergessenen Kindern eine Stimme zu 
geben“ findet bundesweit auch in diesem Jahr die mittlerweile 
13. Aktionswoche für Kinder aus Suchtfamilien statt. 

KibUS (Kinder brauchen Unterstützung und Sicherheit) ist ein 
Gruppenangebot der Suchtberatung Ettlingen für Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren, deren Eltern Probleme im Umgang mit Alkohol, 
Medikamenten, Glücksspiel oder Drogen haben. Aktuell befindet 
sich ein Gruppenangebot für Jugendliche ab 13 Jahren im Aufbau. 
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KibUS ist ein Präventionsangebot, bei dem Kinder ihre Stärken 
entdecken und Selbstbewusstsein entwickeln können. Die Gruppe 
findet einmal wöchentlich statt. Die Treffen dauern 90 Minuten. 
Das Angebot ist kostenfrei. Nach einem Vorgespräch können die 
Kinder zeitnah in laufenden Gruppen aufgenommen werden. 
Außerdem ermöglichen wir Einzelgespräche und Beratung für die 
Kinder und Eltern selbst, für Angehörige, Freunde und Fachkräfte. 
Wir stehen unter Schweigepflicht und beraten auch anonym. 
Wir freuen uns über jede Spende, die unserem Kinderprojekt zu 
Gute kommt. 
Wenn Sie sich für unsere Arbeit mit Kindern aus suchtbelasteten 
Familien interessieren und weitergehende Informationen wün-
schen, freuen wir uns sehr über ihre Kontaktaufnahme. 
Während der Aktionswoche bieten wir zu folgenden Zeiten eine 
zusätzliche Schwerpunktsprechstunde an: 

Telefonisch:
Montag & Dienstag von 10.30 - 12 Uhr 

Telefonisch oder Präsenz:
Montag: 14.00 - 16.00 Uhr, Mittwoch: 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 - 11.00 Uhr / Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr 

Weiterhin bietet die AGJ-Suchtberatung Ettlingen zwei Online-Ver-
anstaltungen zum Thema Kinder aus suchtbelasteten Familien an. 
Innerhalb dieser beiden Veranstaltungen zeigen wir den Film „Zoey“ 
- ein 40-minütiger Spielfilm über die Lebenswelt von Kindern einer 
suchtbelasteten Familie des Medienprojekts Wuppertal. 
Nach dem Film besteht die Möglichkeit einer offenen Fragerunde 
zum Thema. Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierte,  
z. B. selbst betroffene Menschen, Angehörige oder Fachperso-
nen, die sich gerne zum Thema informieren möchten. 
Um möglichst vielen interessierten Menschen die Teilnahme an 
unserer Veranstaltung zu ermöglichen, haben wir uns entschie-
den einen Vormittag- und einen Abendtermin anzubieten: 

Dienstag, 15.02.22:
10 - 12 Uhr mit Frau Dummermuth-Kress & Frau Gerich 
https://eu01web.zoom.us/j/65158178392?pwd=
Q0N6ZitBNlVKQUFRajgrMlVWNHd0UT09 

Donnerstag, 17.02.22:
19:30-21:30Uhr mit Frau Matt & Frau Gerich 
https://eu01web.zoom.us/j/67847694477?pwd=
YmlscTg2cCtHUThmdDlzWUZWT0VYdz09 

Eine vorherige Anmeldung zu unseren Online-Veranstaltungen ist 
nicht notwendig. Auf Nachfrage senden wir Ihnen die Links aber 
gerne nochmals per Email zu. 
Suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de 
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243/21 53 05

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro
Montag, Dienstag und Freitag:
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461
Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn Ihr dazu Fragen 
habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Persönliche Wege aus der Brüllfalle - ein Kurs für Eltern 
Der Kurs findet online statt (per Zoom)
4 Termine - am Mittwoch Abend um 20:15 Uhr
Beginn: 16.02.2022
Der Kurs kostet 10 Euro pro Person.

Ein online Kurs bietet die Möglichkeit, dass beide Elternteile teil-
nehmen und gemeinsam auf Erziehungsthemen blicken können 
und das gemütlich auf dem Sofa. Sie erhalten Input und können 
ihre individuellen Fragen stellen. 

Anmeldung und Infos
Margarete Lorinser 0170-6213462, margarete.lorinser@gSofa.de
Mindesteilnehmerzahl: 3, Maximalteilnehmerzahl: 8

Zum Thema: Wir reden und reden und reden mit unseren Kindern 
und werden dabei immer lauter und lauter. Jeder von uns Eltern 
kennt das. Letztlich wird es oft zum Brüllen und Geschrei und 
so eskalieren Kleinigkeiten im stressigen Familienalltag. Dies 
genauer zu betrachten, auch die persönlichen kritischen Punkte 
im Familienalltag aufzuspüren ist Ziel der 4 Abende. Der Kurs 
bietet viele Tipps und Lösungsansätze für die Vermeidung dieser 
schwierigen Situationen im Alltag. Die Umsetzung wird an den 
Eltern liegen, aber genau diese individuellen Lösungen und 
Schwierigkeiten sind im Blickfeld des Kurses.

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Der unfaire Welthandel ist eine der Ursachen
der großen Armut in den Entwicklungsländern
Nur mit dem Export von Rohstoffen kommen die Entwicklungs-
länder kaum aus der Armut. Doch die Industrieländer profitieren 
vom Großteil der Wertschöpfung. Beispiel: Billiger Kakao aus 
Westafrika. Höhere Preise können nur die Regierungen durchset-
zen oder der Faire Handel.
Kakaoanbau ist Schwerstarbeit: Mit viel Schweiß werden die 
Felder bearbeitet. Die Bauern pflanzen mühselig hochwertige 
Agrarpflanzen an, pflegen, ernten sie und bleiben trotzdem arm. 
Von der Wertschöpfung profitieren die Industrieländer. Das sind 
Nachwirkungen der Kolonisierung. Jedes Jahr werden für 122 Mil- 
liarden EURO Schokoladeprodukte verkauft, aber nur 7,3 % gehen 
an die Bauern.

Ghana und die Elfenbeinküste sind
weltweit die größten Kakaoproduzenten
Trotzdem verdienen die Bauern weniger als 1 US Dollar pro Tag. 
Folge: Die Kinder müssen unter schwersten Bedingungen mit-
arbeiten. Seit 1980 sank der Kakaopreis um 40 %. Gleichzeitig 
vermehren die großen Konzerne ihr Kapital.
Wie entsteht nun die Entwicklung des Kapitals? Voraussetzung 
sind billige Rohstoffe. Erst durch die Ausbeutung der ehemaligen 
Kolonien entstand Kapital. Die frühen Kapitalisten investierten in 
Fabriken und Maschinen. Doch die Menschen im globalen Süden 
zahlen dafür einen hohen Blutzoll. Aus dieser Rohstoffausbeu-
tung kommen die Entwicklungsländer nicht mehr heraus. Sie 
können keine eigene Industrie aufbauen.
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Im 19. Jahrhundert haben sich die USA und
Deutschland vom Welthandel abgeschottet
Sie wollten damit gegen die Industrialisierung Englands aufholen. 
Viele Entwicklungsländer wollten nach der Unabhängigkeit Mitte 
des 20. Jahrhunderts auch diesen Weg einschlagen. Die Indus-
trialisierung schafften nur wenige Länder: Indien, Südkorea, 
Taiwan und später China und Vietnam. Heute sind sie vorherr-
schend z. B. bei Autos, Schiffen, Elektronik usw. Wer kennt nicht 
den Begriff „Made in Asia“? Wie es dabei den Arbeiterinnen und 
Arbeitern ergeht ist bekannt. Aber in den meisten Ländern des 
Südens gibt es keine Industrialisierung. Für sie ist es unmöglich, 
eine Lücke zu finden, wo sie ihre Fertigprodukte verkaufen können 

Der Schlüssel für Wege aus der Armut?
Die Entwicklungsländer müssen ihre eigenen Rohstoffe verarbei-
ten und sie industriell produzieren. Es ist ein weiter Weg für die 
Kleinbauern, ihre Produkte vom Feldbau zum Endverbraucher 
zu bringen. Ghana und die Elfenbeinküste erhielten 2020 einen 
Aufschlag von 400 US Dollar pro Tonne Kakao auf den Weltmarkt-
preis. Aber dieser Aufschlag reicht nicht aus, um die Bauern aus 
der schlimmsten Armut zu befreien.
Fazit: Die Entwicklungsländer könnten ihre Produktivität und ihr 
Einkommen deutlich erhöhen, wenn ihnen selbst die Industriali-
sierung gelingen würde.

Darum ist es sehr wichtig, dass der Faire Handel ausgebaut wird 
und mehr Konsumentinnen und Konsumenten wenigstens von 
Zeit zu Zeit Faire Produkte kaufen würden.
(Quelle: Publik - Forum Nr. 2/2022.)

Abfuhrtermine Restmüll, Bioabfall  
vom 11.02. - 17.02.2022

Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne: 	 Mittwoch, 16.02.2022 

Wertstoffabfuhr 
	 keine Abfuhr

Bioabfall
80 - 240 l + 660 l Tonne: 	 Donnerstag, 17.02.2022

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung 
und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android Play 
Store verfügbar.

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisenwaren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

 	
 
  
  	

Sonstiges
- 	 Fahrrad-Regenkleidung, Gr. M, 
	 Tel. 0721/519880 

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: 
Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen 
sind bis dienstags, 10.00 Uhr möglich.

Möbel
-	 Schlafzimmerschrank, B 3,00 x H 2,00 x T 0,60 m, mit zwei 

Nachttischen, Kommode im italienischen Stil,
	 Tel. 07242/1412 

-	 2 Lattenroste, 0,90 x 2,00 m, Lattenrost, 1,00 x 2,00 m, eine 
Matratze, neuwertig, 0,90 x 2,00 m, Tel. 0721/515128

-	 Matratze neu, 2,00 x 0,90 m, Tel. 07242/5306
- 	Schrankwand, Eiche dunkel, L 3,30 x H 1,75 x T 0,45 m, 
	 einzelne Elemente: 1,20 m, 1,50 m und 2,10 m, 
	 Matratze 1,00 x 2,00 m, abnehmbarer Bezug, waschbar, 
	 Tel. 07242/7915

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.
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Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich jeder- 
zeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57 04 29 90.
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens tages- 
aktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Zentrales Forum
Histaminintoleranz - 
Die 1000 Gesichter der Histaminose - Vortrag -
Sabine Biehler
Grundsätzlich ist jeder Mensch histaminintolerant. Ein gesunder 
Organismus reagiert jedoch nur auf eine extreme Zufuhr hista-
minhaltiger Nahrung - etwa gleichzeitigen Genuss von gereiftem 
Käse, Tomaten und Rotwein - z. B. mit Kopfschmerzen oder Sod-
brennen. Was aber ist Histamin überhaupt und welche Aufgaben 
erfüllt es in unserem Organismus? Histamin-vermittelte Erkran-
kungen haben alle ein ähnliches Beschwerdebild - doch wo liegt 
der Unterschied? Welche Rolle spielt die Ernährung?
Termin: Mittwoch, 23. Februar 2022, 19.00 - 21.00 Uhr
Gebühr: 14,50 Euro, Zentrum Rösselsbrünnle, Großer Saal
Anmeldung erforderlich

Gesundheit
Bauch - Beine - Po - Problemzonengymnastik
Gudrun Jerger
Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 30. März 2022, Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle

Stepp-Aerobic
Miriam Barta
Mittwoch, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 30. März 2022, Pestalozzischule Mörsch, Turnhalle, 

Bauch - Beine - Po - Problemzonengymnastik 
Miriam Barta
Montag, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 x 60 Min., 48 Euro
Beginn: 28. März 2022, Ufgauhalle, Forchheim

Kochen
Indische Küche - Ausgebucht -

Raffinierte Gerichte mit der tollen Knolle - dazu köstlicher Wein
Waltraud Kästle
Nach einer prickelnden Begrüßung bereiten wir gemeinsam raffi-
nierte herbstliche Gerichte u. a. mit Kartoffeln zu. Leckere Weine 
aus der Region und ein köstliches Dessert runden diesen Koch- 
und Genussabend ab.
Termin: Freitag, 1. April 2022, 18.00 - 22.00 Uhr
Gebühr: 24 Euro, zuzüglich Lebensmittel, Mineralwasser, Secco/
Winzersekt, verschiedene Weine (ca. 25 Euro)
Schulzentrum Mörsch, Küche, Raum 150

Gestalten
Strickspaß für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Erika Dirschnabel
Mit viel Spaß und einfacher Stricktechnik fertigen wir individuelle 
Strickteile für jede Jahreszeit. Die Kursleiterin erklärt und übt mit 
ihnen die verschiedenen Grundtechniken, so dass sie am Ende 

des Kurses die erforderlichen Kenntnisse haben, um ihre ersten 
eigenen Strickprojekte angehen zu können. Fortgeschrittene 
haben die Möglichkeit, unter Anleitung „neue Strickmuster“ zu 
erproben. Wolle und Nadeln für das zu fertigende Strickteil sind 
für einen Unkostenbeitrag im Kurs erhältlich und direkt mit der 
Kursleitung abzurechnen.
Montag, 18.00 - 20.00 Uhr, 6 Termine, 72 Euro bei 5 und 6 TN 
Beginn: 14. März 2022, Alte Hebelschule Mörsch, Zimmer 12

Junge VHS
Töpfern mit Mama oder Papa und Kind
Manuela Friedmann
Donnerstag, 15.00 - 16.30 Uhr, 6 Termine
Beginn: 24. Februar 2022, Alte Hebelschule Mörsch, Töpferraum

Gemeinsam Bewegung erleben (6 - 24 Monate )
Monika Streit
Dienstag,   9.00 -   9.45 Uhr
Dienstag, 10.00 - 10.45 Uhr
Dienstag, 11.00 - 11.45 Uhr 
10 Termine, 40,50 Euro 
Beginn: 29. März 2022, Forchheim-Silberstreifen, Buchenweg 1, 
Jugendraum.

Starke Eltern - Online-Elternkurs
Unser erzieherisches Verhalten als Eltern ist davon geprägt, wie 
wir selbst erzogen wurden. An einigen Überzeugungen möchten 
wir gerne festhalten, von anderen würden wir uns gerne verab-
schieden. Doch das geschieht selten durch einen plötzlichen 
„Geistesblitz“ - wir spüren aber im Erziehungsalltag, dass neue 
„Eingebungen“, neue Wege im Umgang mit unseren Kindern 
helfen würden, aus eskalierenden Konfliktsituationen auszu- 
steigen. Aber woher können diese neuen Ideen kommen?
Der Elternkurs bietet Impulse und Anregungen zur Reflexion des 
eigenen Verhaltens und die Möglichkeit zum Austausch mit ande-
ren Eltern. Er hilft den Stress im Familienalltag zu reduzieren und 
auch schwierige Situationen mit den Kindern gut zu meistern. Die 
Kursinhalte bieten den Eltern die Möglichkeit, über die gewach-
senen Werte ihrer Familie, die erlernten Kommunikationsformen 
und die bisherigen Konfliktlösungsmuster nachzudenken. So 
können Mütter und Väter herausfinden, was davon die Erziehung 
des Kindes unterstützt oder was im Alltag eher hinderlich ist.
Ziel der Kurse ist es auch, Eltern ein Gefühl für die eigenen Stärken 
und Fähigkeiten zu geben und sie zu ermutigen, diese in der 
Erziehung mit einzubringen. Er eignet sich für Elternpaare und  
Alleinerziehende mit Kindern in jeder Altersstufe. Im Rahmen des 
Landesprogramms STÄRKE für Familien in besonderen Lebens- 
situationen.
H105GES002
Michaela Roskos
Mittwoch, ab 16.03.2022, 9:30 - 11:30 Uhr, 8 Termine, 86,50 € 
bzw. ohne Gebühr, wenn die Fördervoraussetzungen erfüllt und 
ein Antrag auf Kostenübernahme gestellt wurde 
Anmeldeschluss: 14.03.2022

Vhs-Sprachenschule
Spanisch für den Urlaub - ohne Vorkenntnisse -
Maria Gros Sanchez
Montag, 18.00 - 19.15 Uhr, 10 x 75 Min., 60,10 Euro, ab 7 TN
Beginn: 7. März 2022, Schulzentrum Mörsch, Kursraum 123

Französisch A1 - ohne Vorkenntnisse -
Vanessa Fischer
Mittwoch, 19.00 - 20.15 Uhr, 10 x 75 Min., 75,10 Euro, Minigruppe
Beginn: 9. März 2022, Schulzentrum Mörsch, Kursraum 125

Italienisch A1.1
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen Einstieg in 
die italienische Sprache und Kultur. Sie lernen grundlegende 
Wörter und Redewendungen kennen, mit denen sie einfache 
Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. Neben 
der Vermittlung der Sprache werden auch landeskundliche  
Aspekte behandelt. So bekommen die Teilnehmenden interes-
sante Einblicke in die Geschichte, die Kultur, die Traditionen und 
die Mentalität Italiens.
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In diesem Kurs wird mit folgendem Lehrwerk gearbeitet: Allegro 
nuovo A1. - Kurs- und Übungsbuch Italienisch mit Audio-CD, Klett 
Verlag, ISBN 978-3-12-525590-6. Wir empfehlen Ihnen, das 
Buch erst nach der ersten Kursstunde zu kaufen.
Dieser Kurs findet online statt. Nach Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie rechtzeitig vor Kursbeginn die Zugangsdaten.
Anmeldeschluss: 09.03.2022
H409GES001
Carla Di Carlo
Freitag, ab 11.03.2022, 10:30 - 12:00 Uhr, 10 Termine, 90 €
Online-Kurs über die vhs.cloud
Bei allen derzeit angebotenen Sprachkursen (Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch) von Leistungsniveau A1 - B2 ist 
ein Einstieg jederzeit möglich.
Aus Platzgründen können nicht alle bestehenden Kurse aufge-
führt werden.

Schwarzwald-Grundschule

Hauptversammlung
der Fördergemeinschaft Schwarzwaldschule e. V.
Achtung, Änderung des Veranstaltungsortes:
Die diesjährige Hauptversammlung findet am Dienstag, 15. Fe-
bruar 2022, nicht wie angekündigt im „Ufgau Restaurant“, son-
dern im „Ristorante Pizzeria Pompei“ (Freie Turner Forchheim, 
Dammfeld 1, Rheinstetten-Forchheim) statt.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu kön-
nen. Bitte beachten Sie, dass der Zugang zum Restaurant nur 
unter den aktuellen Regeln der Corona-Verordnung zulässig ist.
Bastian Ellenrieder (Vorsitzender)

Click & Collect bei der Stadtbibliothek
Wer die Bibliothek nicht betreten will oder darf, hat weiterhin 
die Möglichkeit, Medien zu bestellen. Dafür schicken Sie uns 
einfach Ihre Medienwünsche samt Lesernummer im Vorfeld 
per E-Mail an uns oder rufen uns an.

Bitte prüfen Sie in unserem Online-Katalog, ob Ihr Medien-
wunsch gerade verfügbar ist. Diesen finden Sie unter
https://web-opac.komm.one/rheinstetten/index.asp?DB=
Rheinstetten

Wenn Sie keinen konkreten Wunsch haben, können Sie uns 
auch gerne schreiben, was Sie gerne mögen, z. B. „zwei histo- 
rische Romane“. Sobald wir Ihre Medien zusammengestellt 
haben, geben wir Ihnen per E-Mail Bescheid.

Die Anzahl der Ausleihen ist für Besteller pro Person auf zehn, 
für Familien auf 15 Medien begrenzt.

Bitte tragen Sie beim Abholen einen Mundschutz.
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Wort für die Woche

Vertröstung, oder doch Trost?
Die Seligpreisungen aus Jesu Feldrede (Lukasevangelium 6, 20 - 
23) können wie eine ziemlich billige Vertröstung wirken. Was ist 
denn das anderes, wenn Jesus sagt: „Selig, die ihr jetzt hungert, 
denn ihr werdet gesättigt werden.“ Ein leerer Magen füllt sich 
ja von solchen Worten nicht. Und die Armen können sich nicht 
wirklich was dafür kaufen, wenn Jesus ihnen zusagt, dass sie 
irgendwann einmal das Gottesreich besitzen werden.
Jesus verwendet hier ein aus der Mode gekommenes Wort: „Selig“. 
Das könnte man vielleicht umschreiben mit „glücklich“, „gesegnet“, 
„heilsam“. Aber es ist auch mit dem lateinischen „solari“ verwandt, 
was zu Deutsch „trösten“ heißt! „Selig seid ihr, wenn euch die Men-
schen hassen ...“ würde dann etwa bedeuten: „Getröstet, voller 
Trost, seid ihr, wenn euch die Menschen hassen...“. Und - Achtung! 
- diese Seligpreisung bezieht sich gar nicht auf die Zukunft, wie es 
typisch für eine Vertröstung wäre: „Selig, die ihr jetzt weint, denn 
ihr werdet lachen“ heißt es da, und eben gerade nicht: „Ihr werdet 
selig sein: Dann nämlich, wenn ihr irgendwann nicht mehr weint, 
sondern lacht.“ Dass das Lachen die Tränen besiegt wird sich erst 
später ereignen, ja - aber das Selig-Sein, das Sich-getröstet-Fühlen, 
das ist für hier und heute zugesagt!
Jesu Seligpreisungen sind keineswegs billige Vertröstung auf das 
Reich Gottes irgendwann einmal. Sie sind Zusage eines echten 
Trostes im ‚Hier und Jetzt‘: Indem Gott in Jesus nahe ist, sich 
liebevoll und aufmerksam zuwendet - als wollte er sagen: „Das 
Reich Gottes ist spürbar und erlebbar, hier und jetzt, weil ich da 
bin, weil du mich spürst, und auch immer dann, wenn sich an-
dere dir zuwenden oder wenn du dich anderen zuwendest. Das 
darfst du genießen, das soll dir Grund zur Freude sein, das soll 
dich glücklich machen und dich trösten.“
Pfarrer Reinhart Fritz
PS: Mehr zu diesem Thema werde ich am Sonntag im Radio-Gottes-
dienst predigen, den der Deutschlandfunk ab 10:05 Uhr überträgt.

„Exerzitien im Alltag 2022“

Exerzitien (lat.) bedeutet „Übungen“ -  
und steht für unser Bereitschaft, 
mitten im Alltag diese Beziehung zu 
Gott intensiver in den Blick nehmen. 
Unser Thema lautet in diesem Jahr: 
„Gott, dich suche ich!“ Gott näher 
kennenlernen. 
Die Exerzitien-Treffen finden immer 
dienstags von 19.30 - 21.00 Uhr - hof- 
fentlich wie gewohnt - im Gemeinde- 
zentrum St. Ursula in Neuburgweier in 
der Schubertstr. 6 statt. 
Wir starten mit dem Eröffnungstref-
fen am Aschermittwoch, 02.03., um 
19.30 Uhr und schließen den Kurs 
mit dem 5. Treffen am Dienstag, 
29.03.2022 ab. 
Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro. 
Der Exerzitien-Kurs steht Angehörigen aller christlichen Konfes-
sionen offen. 
Anmeldungen bitte über das Pfarrbüro St. Ulrich (07242/3212) 
oder per mail: moersch@kath-rheinstetten.de. 
Anmeldungsschluss ist der 22.02.2022. 

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste 11.02. - 20.02.2022
(Fo = St. Martin Forchheim u. Mö = St. Ulrich Mörsch u. 
Neu = St. Ursula Neuburgweier u.
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden; der Impf-, Genesungs- oder Test-Sta-
tus spielen hierbei bis zum 13.02.2022 keine Rolle - ab dann 
gilt die 3G-Regelung (s. u.)! Freilich gibt es keine Garantie auf 
Einlass, da die Kirche geschlossen werden muss, wenn die zu-
lässige Höchstzahl an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen 
Sie Rücksicht auf die ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie 
die Kirchen tatsächlich frühestens 20 Minuten vor Gottesdienst-
beginn.

Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müssen:
-	� Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	� Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	� Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	� Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung 

am Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten 
notiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnum-
mer). Es kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mit-
gebracht werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros 
oder auf unserer Homepage).

-	� Platzanweisung durch den Ordnerdienst. Menschen, die in 
einem Haushalt zusammenleben, sowie in gerader Linie mitei-
nander Verwandte dürfen beieinander sitzen.

-	� Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nasen-Bedeckung (FFP2 oder 
vergleichbarer Standard) während des gesamten Aufenthalts in 
der Kirche, auch beim gemeinsamen Singen!

-	� Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 
nicht möglich.

-	� Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-
dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 11.02.: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier 
Samstag, 12.02.:
18.30 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier am Sonntagvorabend 
		  (öffentliche „Generalprobe“ für den Radio- 
		  Gottesdienst am 13.02.)
Sonntag, 13.02.: 6. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr (!)	Mö	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde,
		  live übertragen vom Deutschlandfunk
Dienstag, 15.02.:
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet

18.30 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier,
		  anschl. Anbetung bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 17.02.: Heilige Sieben Gründer des Servitenordens
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für Alfred und Theresia 
				   Gerstner u. Angehörige
Freitag, 18.02.:
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Norbert Sonntag
Sonntag, 20.02.: 7. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und
				   Verstorbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- in der Regel werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 	
	 (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste
-	Sonntag, 13.02.2022, um 9:30 Uhr, im ZDF 
	 (katholisch, St. Sebastian Würselen)
-	Sonntag, 20.02.2022, um 9:30 Uhr, im ZDF 
	 (evangelisch, Saalkirche Ingelheim)

3G-Regel bei Gottesdiensten!
Ab 14. Februar gilt laut Landesverordnung in allen Gottesdiens-
ten die 3G-Regel, welche die meisten schon von Einzelhandels-
geschäften oder der Gastronomie kennen. Das heißt konkret:
-	� Der Ordnerdienst kontrolliert am Eingang zur Kirche Ihren 

3G-Status: 
	 Entweder...

�• ...wird der Impfstatus per QR-Code digital ausgelesen (von 
Ihrem Smartphone oder vom Impfzertifikat auf Papier), oder:

	� • ...der Genesenennachweis wird eingesehen (digital oder auf 
Papier), 

	 oder:
	� • ...der aktuelle Testnachweis wird eingesehen (digital oder auf 

Papier - PCR-Tests sind 48 Stunden gültig, Antigen-Schnelltests 
24 Stunden; Selbsttests sind nicht gültig! Teststationen in 
Rheinstetten finden Sie unter: 

	 „www.rheinstetten.de/de/coronatest“)
	� • Da die benötigten Nachweise alle eine begrenzte Gültig-

keit haben ist eine erneute Kontrolle bei jedem Gottesdienst 
vorgesehen, da eine entsprechende Dokumentation Daten-
schutz-konform sehr aufwändig wäre. Wir bitten hierfür um 
Verständnis!

-	� Wenn Sie dem Ordnerdienst nicht sicher persönlich bekannt 
sind muss zusätzlich Ihre Identität abgeglichen werden (Perso-
nalausweis oder Führerschein).

-	� Kinder unter 6 Jahren können ohne Nachweis teilnehmen; für 
Schülerinnen und Schüler unter 18 Jahren ist (außerhalb der 
Ferien) ein Schülerausweis ausreichend.

Wir bitten um Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe! Danke.

Dringend gesucht: Freiwillige für Ordnerdienste!
Für die Durchführung unserer Gottesdienste unter Corona-Bedin-
gungen sind wir auf den Dienst der Ordnerinnen und Ordner ange-
wiesen; unser Hygienekonzept funktioniert nur mit ihrer Hilfe. Um 
es klar zu sagen: Könnten wir den Ordnerdienst für einen Gottes-
dienst nicht verlässlich sicherstellen, so müsste dieser ausfallen!
Sie haben Zeit und Lust unserer Kirche an dieser wichtigen Stelle 
ein freundliches Gesicht zu geben und unsere Gottesdienstbe-
sucher trotz widriger Umstände willkommen zu heißen? Dann 
melden Sie sich bitte bei:
-	� Mörsch: Clemens Hauk, Tel. 07242/1833; 
�	 clemens.hauk@t-online.de
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-	Forchheim: Stephan Schmidt, Tel. 0721/517671; 
	 stephanschmidt@web.de
-	Neuburgweier: Pfarrbüro, Tel. 07242/4958; 
	 neuburgweier@kath-rheinstetten.de

Hör‘ mal: Radio-Gottesdienst aus St. Ulrich!
Jeden Sonntag nach den 10-Uhr-Nachrichten überträgt der 
Deutschlandfunk live einen Gottesdienst aus einer Kirche, mal 
evangelisch, mal katholisch. Am Sonntag, 13. Februar, wird die-
ses Angebot aus St. Ulrich in Mörsch kommen und viele tausende 
Hörerinnen und Hörer erreichen!
Daher muss die Eucharistiefeier am 13.02. ausnahmsweise schon 
um 10 Uhr beginnen; außerdem findet am Vorabend (12.02.), um 
18:30 Uhr, eine Vorabendmesse sozusagen als „Generalprobe“ 
statt. Die Gemeinde (nicht nur aus Mörsch) ist beide Male zur Mit-
feier vor Ort (unter den geltenden Corona-Bedingungen) herzlich 
eingeladen, vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Gottesdienst kann übers Radio live mitverfolgt werden; emp-
fangen können Sie den Deutschlandfunk in Rheinstetten zum 
einen über Digitalradio (5C), zum anderen über UKW 106,3; au-
ßerdem ist der Gottesdienst (auch später noch) online abrufbar 
unter „www.deutschlandfunk.de/gottesdienst“.

BeNi-Treff
Liebe BeNis: Leider müssen wir erneut unser BeNi-Treffen absa-
gen - die aktuellen Werte (die Omikron-Welle steigt immer noch) 
lassen eine Veranstaltung im gewohnten und für alle sicheren 
Rahmen einfach (noch) nicht zu. Bitte habt Verständnis und ver-
liert nicht den Mut! 
Wir hoffen auf den 17.03. - herzliche Grüße, euer BeNi-Team.

Quellenwochenende der kfd
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt herzlich zu einem Quellen-

wochenende vom 25. - 27. März 2022 mit 
Besinnung und Erholung für Frauen im Haus St. 
Benedikt des Klosters St. Lioba in Freiburg-Gün-
terstal ein. Zum Programm gehören unter an-
derem Gruppengespräche, Meditationen und 

Kreatives. Außerdem gibt es regelmäßige Zeiten des Gebetes 
und der Stille. Eine reizvolle Landschaft trägt zur Erholung bei. 
Info/Anmeldung bis 25.02. bei Barbara Rehm, Tel. 07246/5667, 
E-Mail: BarbaraRehm@web.de.

7 Wochen leichter - jetzt anmelden!
Die Aktion für Paare und Familien während der Fastenzeit - jede 
Woche neue Impulse zum Nachdenken, Anregen, Aktiv werden. 
Weitere Infos unter: „www.7wochenleichter.de“

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Am Dienstag, 15. Februar, öffnet das Pfarrbüro wegen der tur-
nusmäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um  
11.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung. 
Am Mittwoch, 16. Februar, bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

3G-Regel in Gottesdiensten
Wegen der neuen Regelungen kann ab 14.02. vorerst nur das 
Rosenkranzgebet am Freitag vor der Abendmesse stattfinden; 
der Rosenkranz am Dienstag und die Anbetung am Donnerstag 
müssen ausfallen, bis wir eine gute Lösung gefunden haben.  
Wir bitten um Verständnis.

Erinnerungsbuch für Pfarrer Georg Röser
Zu seinem Abschied aus Forchheim haben wir Pfarrer Georg Rö-
ser den ersten Teil eines Erinnerungsbuches überreicht, das von 
vielen Gruppen und Einzelpersonen gestaltet wurde. Ein zweiter 
Teil soll jetzt folgen. Alle, die vor der Verabschiedung keine Mög-
lichkeit mehr hatten mitzumachen, sind jetzt eingeladen eine 
Seite zu gestalten, sei es mit einem Text, guten Wünschen, einer 
bestimmten Erinnerung oder dem einen oder anderen Foto. Die 
entsprechenden Blätter gibt es im Pfarrbüro. Dort können die 
Seiten dann auch wieder abgegeben werden.  

KJG-Zeltlager
Liebe Kinder, Eltern und Freund*innen,
in unseren wöchentlichen Gruppenstunden 
spielen wir, kochen wir oder werden kreativ. 
Beispielsweise spielen wir Tischtennis, 
Tischkicker oder Fußball, backen Waffeln oder 

gehen, wenn es mal wieder wärmer wird, auch mal ein Eis essen. 
Wenn ihr darauf Lust habt, kommt gerne einfach vorbei. Wir treffen 
uns immer zu der jeweiligen Uhrzeit am Josefsheim in Forchheim. 
Gruppenleiter	 Jahrgang	 Tag	 Uhrzeit
Sören Weber	 2012/13	 Dienstag	�  17.30 Uhr
J. Striby u. M. Keim	 2011/12	 Freitag	�  17:00 Uhr
Jonas Müller	 2010/11	 Freitag	�  15.30 Uhr
Luis Heitz	 2009/10	 Montag	�  15.30 Uhr
T. Bistritz u. F. Fischer	 2008/09	 Mittwoch	� 18:00 Uhr
Sam Eich	 2007/08	 Freitag	�  18:00 Uhr
Jannes Schünemann	 2005/06, 2006/07	 Mittwoch	� 17:00 Uhr
F. Schneider u. G. Osen	 2004/05	 Mittwoch	� 18:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch! Euer Lagerteam

Mitmachaktion „Bunte Ostereier“
Wir wollen auch dieses Jahr wieder Ostereier bema-
len und an Kirche und Seniorenzentrum aufstellen. 
Zur Vorbereitung benötigen wir aus Holzbrettern 
ausgesägte Eier.
Wer dabei mithelfen will, kann sich gerne melden 

bei Brigitte Weidemann (Kreuzstr. 17, Tel. 0721/517235).
Entsprechende Bretter haben wir bei Bedarf vorrätig.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält  
wPfr. Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im 
Pfarrhaus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwi-
schen 17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
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In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Pfarrbüro
Am Dienstag, 15. Februar, öffnet das Pfarrbüro wegen der tur-
nusmäßigen Dienstbesprechung der Pfarrsekretariate erst um  
11.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.

3G-Regel in Gottesdiensten
Wegen der neuen Regelungen kann ab 14.02. vorerst keine 
Anbetung am Freitag gehalten werden, bis wir eine gute Lösung 
gefunden haben. Wir bitten um Verständnis.

Gemeindehausbelegung
An alle kirchlichen Gruppierungen: Bitte Termine (betrifft Zeit-
raum Ende Sommerferien bis 31. Januar 2023) bis zum 15. März 
im Pfarrbüro melden.

Förderkreis Burkina Faso - 
Die Projekte gehen trotz Militärputsch weiter

Am 24. Januar hat das Militär in Burkina Faso die 
Macht übernommen. Der Präsident wurde abgesetzt 
und die Verfassung außer Kraft gesetzt. Im Moment 
weiß man noch nicht, wie es weitergehen wird. Trotz-
dem läuft das Alltagsleben wieder relativ normal. Die 
Ausgangssperre ist aufgehoben und die Schulen sind 
geöffnet. Das Partnerkomitee kann sich wie bisher in 

Saponé Marché treffen. Wir sind in ständigem Kontakt mit unse- 
rem Koordinator. Alle Projekte laufen wie geplant weiter und ma-
chen gute Fortschritte. Näheres siehe Homepage.

Rad-Börse am 19. März
Schon jetzt weisen wir auf die Rad-Börse hin: 19. März, von 10.00 
- 12.00 Uhr, im Hof des Gemeindehauses. Wegen der Pandemie 
findet sie in diesem Jahr in vereinfachter Form statt. Zum Verkauf 
kommen nur gespendete Fahrräder.
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Weitere Infos im nächsten 
Gemeindeblatt.
Ansprechpartner: 
Rosemarie Peregovits (Tel. 07242/1299), 
Christa Volkmann (Tel. 07242/4912), 
Elisabeth und Hans Reinbold (Tel. 07242/702874)
Homepage: burkina-faso.st-ulrich-moersch.de
Spendenkonto: IBAN DE 46 6606 1407 000 4413881

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
Mit Rücksicht auf das derzeitige Pandemiegeschehen hält Pfr. 
Fritz bis auf Weiteres keine öffentlichen Sprechstunden im Pfarr-
haus. Er ist aber dienstags, donnerstags und freitags zwischen 
17 und 18 Uhr unter Tel. 07242/930693 erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter  
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de

3G-Regel in Gottesdiensten
Wegen der neuen Regelungen kann ab 14.02. vorerst nur das 
Rosenkranzgebet am Dienstag vor der Abendmesse stattfinden; 

der Rosenkranz am Donnerstag muss ausfallen, bis wir eine gute 
Lösung gefunden haben. Wir bitten um Verständnis.

Gemeindezentrumsbelegung
an alle kirchlichen Gruppierungen: Bitte Termine (betrifft Zeit-
raum Ende Sommerferien bis 31. Januar 2023) bis zum 15. März 
im Pfarrbüro melden.

Wochenspruch

„Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf uns-
re Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.“	
(Daniel 9,18b)

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim

	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: forchheim@kbz.ekiba.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 13. Februar
10.00 	Gottesdienst
	 Leitung: Präd. Sascha Alpers; Lektorin: Andrea Kierner; 	
	 Kirchendiener: Eugen Mühl; Organist: Daniel Fütterer

Gottesdienste nach geänderter Corona-Verordnung 
Nach der letzten Aktualisierung der Corona-Verordnung des 
Landes wird in Gottesdiensten ab dem 14.02.2022 die 3G-Regel 
zur Pflicht. Im Ältestenkreis haben wir besprochen dies für Sie 
so einfach wie möglich zu organisieren. Trotzdem brauchen wir 
auch Ihre Mithilfe. 
Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten ab dem 20.02. Ihr Impf- 
oder Genesenzertifikat (mit dem QR-Code) mit. Falls Sie sich noch 
nicht geimpft sind, müssen Sie samstags vor dem Gottesdienst 
frühestens um 11:00 Uhr einen Schnelltest machen lassen und 
dann das negative Testergebnis mitbringen. 
Ohne ihr Impf-, Genesenen- oder Testzertifikat dürfen Sie dann 
leider nicht mehr am Gottesdienst teilnehmen. Für Schüler und 
Schülerinnen unter 18 Jahren reicht der Schülerausweis als 
Nachweis. Kinder im Vorschulalter benötigen keinen Test. 
Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage, in den Schaukas-
ten oder sprechen Sie das Pfarrbüro an, wenn Sie Fragen haben 
oder Unterstützung benötigen. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. 

Wochenplan 
Donnerstag, 10. Februar
16.00 Bibelgesprächskreis
19.30 Fitness für Frauen 
Samstag, 12. Februar
10.00 Klausurtagung ÄK
14.00 Konfisamstag
Dienstag, 15. Februar
19.30 Hauskreis
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Mittwoch, 16. Februar
09.30 Mittwochsforum
16.00 Konfikurs
17.30 Jungschar
Donnerstag, 17. Februar
19.30 Fitness für Frauen 

Am Mittwoch, 16. Februar, ist das Pfarramt wegen Urlaub nicht 
besetzt.

Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 13. Februar
11:00 Uhr �	�Taufgottesdienst
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
17:00 Uhr Digitaler Abendgottesdienst über Zoom
	 mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
	 Zugangslink auf unserer Homepage

Noch eine kleine Weile... 
Wir sind voller Hoffnung, dass wir bald wieder in unseren Räumen 
Gottesdienst feiern können. Doch in Anbetracht der hohen Inzi-
denzen hat der Ältestenkreis in seiner letzten Sitzung beschlos-
sen zunächst ausschließlich online oder im Freien Gottesdienste 
zu feiern. So kann jede und jeder teilnehmen, unabhängig vom 
Impf-, Test- oder Gesundheitsstatus. 
Bei den digitalen Gottesdiensten besteht für eine begrenzte Per-
sonenzahl die Möglichkeit vor Ort als Zuschauer teilzunehmen.

Gassi gehen mit der Pfarrerin?
Bewegung tut gut - auch wenn es nur ein paar Schritte sind... Un-
sere Pfarrerin Ann-Kathrin Peters hat zwar keinen Hund, doch sie 
trifft sich gern mit Ihnen für eine Runde um den Block. Es braucht 
keinen besonderen Anlass, sondern darf „einfach nur so“ in An-
spruch genommen werden.

Flohmarkt: Am besten schon mal Sachen richten... 
Das Flohmarktteam steht in den Startlöchern, sobald das Wetter 
besser wird und die aktuelle Lage sich entspannt, kann ein Floh-
markt auch kurzfristig stattfinden. Aus diesem Grund lautet die 
Empfehlung: Haltet eure Flohmarktsachen bereit und freut euch 
auf die nächste Verkaufsmöglichkeit im Garten unseres Gemein-
dezentrums. 
Dieses Mal soll es gleich zwei Events geben - einen für Kinderbe-
darf und einen Abendflohmarkt für die Damen.

Wochenplan 
Bitte informieren Sie sich jeweils bei den Gruppenleitern und 
Gruppenleiterinnen, ob das Treffen unter den aktuellen Regelun-
gen stattfindet.
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
oder in den sozialen Netzwerken.

CDU Rheinstetten 

Die CDU ist die Volkspartei der Mitte
Unser Kompass ist das christliche Bild vom Menschen und wir 
glauben an den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Deshalb 
stellen wir das Verbindende über das Trennende.
Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern arbeiten wir dar-
an, unser Land jeden Tag ein bisschen besser zu machen.

Telefonische Bürgersprechstunde 
von Christine Neumann-Martin MdL (CDU)
Die Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin MdL (CDU) 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Wahlkreis zur nächs-
ten telefonischen Bürgersprechstunde am Freitag, 11.02., ein. 
Von 14 bis 15.30 Uhr wird die Landtagsabgeordnete unter der 
Telefonnummer 07243/37 50 111 persönlich für Sie erreichbar 
sein. 
Um Wartezeiten zu vermeiden wird um eine vorherige Anmel-
dung unter 0 72 43/37 50 111 oder mdl@neumann-martin.de 
gebeten.

Zum Geburtstag unserer Mitglieder
Wir wünschen alles Gute und danken euch für die Treue, verbun-
den mit einem großen Dank für eure 
großartige Mitwirkung in unserem 
CDU-Stadtverband!
Genießen Sie die Zeit mit Ihren Familien. 
Wir freuen uns, Sie bald persönlich 
zu treffen!
Bis dahin, alles erdenklich Gute.
Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

SPD Rheinstetten

Prof. Dr. René Repasi übernimmt SPD-Europamandat 
28 Jahre war Evelyne Gebhardt Mitglied des Europäischen Parla-
ments. Am 31. Januar 2022 schied sie auf eigenen Wunsch aus 
dem EU-Parlament aus. 
Am 1. Februar rückte daraufhin unser ehemaliger Kreisvorsitzen-
der René Repasi ins Europäische Parlament nach. 
Repasi ist derzeit noch Professor für Europarecht an der Eras-
mus-Universität Rotterdam. Er bringt eine hohe Kompetenz in 
europapolitischen Fragen mit und berät regelmäßig das Euro-
päische Parlament, die EU-Kommission und den Deutschen 
Bundestag als Sachverständiger in Fragen der europäischen 
Wirtschafts- und Finanzmarktregulierung. 
Um René Repasi und 
seine zukünftige Arbeit 
im Europäischen Par-
lament besser kennen- 
zulernen, laden wir 
alle Parteimitglieder 
zum „30-Minuten-SPD- 
Talk“ am Donnerstag, 
10. Februar, um 19 Uhr,  
via Zoom ein. 
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Gewerbeverein Rheinstetten

Wie wäre es mit dem Rheinstettener Geschenkgutschein
Erlebe die Vielfalt ganz nah

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie
in allen Filialen
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Büroöffnungszeiten
Mittwoch,	 16.02.22, 16:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch, 	 23.02.22, 16:30 - 18:30 Uhr

Danksagung an die Firma Winkler
Der Hospizverein Rheinstetten bedankt sich bei der Firma Wink-
ler nochmals herzlich für die großzügige Spende zum Ende des  
Jahres 2021. 
Wir fühlen uns noch immer sehr geehrt, in dieser Form bei unse-
rer Arbeit unterstützt zu werden. 
Mit der Spende können wir ein Projekt, welches uns sehr am 
Herzen liegt, verwirklichen.

Spendenübergabe der Firma Winkler 
an den Hospizverein Rheinstetten
Personen von links nach rechts:
Uwe Seuferle (Firma Winkler)
Jonas Nickl (1. Vorstand)
Corinna Werler (Koordinatorin)
Larissa Nickl (2. Vorstand)

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung
Wir beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwierigen Krank-
heitslage oder Trauersituation. Telefonisch sind wir jederzeit 
unter Tel. 0151/57 42 57 33 erreichbar. Mit Fragen zur Ihrer 
Patientenverfügung wenden Sie sich gerne an uns.

Trauercafé
In der Trauer nicht alleine bleiben. Da sein - zuhören - erzählen 
- Trauer zulassen.
Die nächsten Termine sind:
Sonntag, 	 13.02.2019, 15:00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 	15.02.2019, 16:00 - 18.00 Uhr
Das Trauercafé findet unter der aktuellen Landesvorschrift unter 
Einhaltung der 2G+-Regelung statt. Bitte bringen Sie die erforder-
lichen Nachweise mit. 
Wir behalten uns vor, bei Änderungen der Vorschriften das Trau-
ercafé ggf. kurzfristig abzusagen. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Hospizbegleiterkurse
für alle Interessierten. Infos unter Tel. 0151/57 42 57 33.

Kunstverein Rheinstetten e. V.

„Mausarbeiten“ - Austellung mit Pop-Art von Wolfgang Krink
Am vergangenen Freitag wurde sie eröffnet: Die Ausstellung 
„Mausarbeiten“ mit Werken des Karlsruher Künstlers Wolfgang 
Krink.
Prädikat: Extrem bunt!
(Mehr dazu in der Rubrik „Aus dem Stadtgeschehen“ in dieser 
Ausgabe)
Die Ausstellung „Mausarbeiten“ ist bis zum 27.02. in der Galerie 
des Kunstvereins in der Rappenwörthstr. 30 in Mörsch zu sehen. 
Die Öffnungszeiten sind donnerstags, 17 - 19 Uhr, samstags und 
sonntags, 15 - 18 Uhr. Der Eintritt ist frei - es gelten die jeweiligen 
Corona-Regeln.

Schwimmverein Delphin 1968  
Rheinstetten e. V.

Neue Abteilung beim SV Delphin
Selbstverteidigung!
Ab März 2022 starten wir mit unserer Selbstverteidigung basie-
rend auf der Grundlage der südkoreanischen Kampfkunst Taek-
wondo.
In der Turnhalle der Pestalozzi-Grundschule in Rheinstetten, 
freitags von 16:00 - 17:00 Uhr. Uns ist jeder willkommen, egal 
welchen Alters.
Wenn wir euer Interesse wecken konnten, dann meldet euch 
einfach unter mail@sv-delphin.de.

Kurse und Anmeldungen!
Für Neuanmeldungen finden Sie auf unserer Startseite der 
Homepage unter www.sv-delphin.de die nötigen Formulare und 
auch Hygieneregeln.

Ihr direkter Draht zur DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Sport- und Freizeitclub 
Rheinstetten e. V.

Liebe Mitglieder und Sportinteressierte,
gerade der Jahresanfang ist ein guter Zeitpunkt, um gute Vor-
sätze nach mehr Bewegung und Teilnahme an einer Lauf- oder 
Gymnastikgruppe in die Tat umzusetzen. 
Haben Sie Interesse, geben Sie sich einen Ruck, kommen Sie in 
eine unserer Gruppen. 
Sie können unverbindlich „schnuppern“ bevor Sie sich für eine 
Mitgliedschaft entscheiden. Es sind auch in den Kursen noch 
Plätze frei.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19.00 bis 20.00 Uhr unter Leitung von Tanja Nagel, 
Infos unter Tel. 07242/42 37.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr unter Leitung von Doris Hetzel 
im Wechsel mit Yannick Schleicher, 
Infos unter Tel. 0721/57 46 23.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20.00 bis 21.00 Uhr, Training für die Erwachsenen. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - Sporthalle TV 
Mörsch
Dienstags um 9.00 Uhr, mit Esther Falk-Ambrosio (Sport- und 
Gymnastiklehrerin mit Rückenschullizenz). 
Am 01.03.2022 beginnt ein neuer Kurs; es sind noch Plätze frei. 
Sind Sie interessiert, kommen Sie vorab einfach zum „Schnup-
pern“ vorbei (2Gplus-Nachweis erforderlich). 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/50 59.

Radgruppe
Über die Wintermonate trifft sich die Radgruppe am Dienstag-
nachmittag zu kleineren oder größeren Wanderungen, nach 
Rücksprache mit Gisela Simm, Tel. 07242/54 37. 

Mittwochs unterwegs

16.02.2022 - Kinobesuch
Wir sehen uns im Schauburg-Kino einen aktuellen Film an. 
Treffpunkt: um 13.30 Uhr in Forchheim, Hauptstraße - Citykarte
Führung: Stephanie Beyerbach

02.03.2022 - Wanderung
Wir machen eine kleine Wanderung rund um den Epple-See.
Treffpunkt: um 14.00 Uhr am RösselsbrünnleFührung: Erika Spörl

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in vier Gruppen, um 18.20 Uhr, 19.10 Uhr, 20.00 
Uhr und 20.50 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio (Sport- und Gymnastiklehrerin mit Rückenschulli-
zenz). Es sind noch Plätze frei.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/46 62 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/57 85 11.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags um 8.30 Uhr startet eine Frühgruppe mit Joggen, Wal-
ken und Nordic Walking in Forchheim beim ehemaligen Festplatz, 
am Liederkranz-Haus. 
Infos beim Lauftreffleiter Peter Grüßinger, Tel. 0721/51 85 27.
Samstags um 15.30 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe, wie bis-
her, am Parkplatz Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und Ett-
lingen) unter Leitung von Michele Pititto. Wir laufen und walken 
in Gruppen entsprechend dem Können der Teilnehmer und unter 
Beachtung der Vorschriften.
Montags, um 8.30 Uhr, trifft sich eine weitere Walking-Gruppe 
am Liederkranz-Haus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, Tel. 
07242/24 53.

Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der jeweils gelten-
den „Corona-Regeln“ statt.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Habt ihr Lust am Tanzen, dann kommt einfach mal zu einem 
kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Keltenhalle 
vorbei.
Es gelten die aktuellen Corona-Richtlinien (2G-Regelung). Es gibt 
in allen Gruppen noch freie Plätze.
Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.
18:45 - 19:45 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 
Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Freies Training nach Absprache
Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 
Freitag 
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J. 
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 07242/939823)
Nadine Adams (Tel. 07242/818920) (Kinder/Jugend) 
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Forchheim

Bereitschaft
Der nächste Ausbildungsabend findet am 23.02., um 19:00 Uhr, 
im DRK-Haus statt. 
Ausbildungsthema: Sportverletzungen

Jugendrotkreuz
Die nächste Gruppenstunde findet am 16.03. online statt. 
Wie gewohnt wird sie in der Zeit von 18:30 - 19:30 Uhr stattfin-
den.

Blutspende
Die Blutspende findet am 11.02., von 14:30 - 19:30 Uhr statt.
Wir bedanken uns im voraus bei allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich online zur Blutspende angemeldet haben.
An alle Helfer, die an diesem Tag eingeteilt sind, ein Dankeschön, 
dass ihr Zeit gefunden habt uns zu unterstützen.
www.drk-forchheim.de
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Gesangverein Freiheit 1907 e. V. 
Forchheim

Chöre - Chorproben
Aufgrund der hohen Inzidenzzahlen haben wir beschlossen un-
sere Singstunden zu verschieben. Die Freiheit Singers starten am 
Donnerstag, 03.03., von 19.00 - 20.30 Uhr und der Freiheit Chor 
am Freitag, 04.03., von 19.00 - 20.30 Uhr.
Bitte beachtet, dass wir nach den 2GPlus-Regeln und den allge-
meinen Hygienevorschriften starten. Bitte Impfzertifikate nicht 
vergessen und das tragen einer Maske bis zum Stuhl.

Sängerheim - Stammtisch - Frühschoppen
Wir treffen uns immer mittwochs ab 16.00 Uhr zum Stammtisch, 
samstags und sonntags ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen, immer 
in gemütlicher Runde, jedoch unter 2G-Regeln und den gültigen 
Hygienevorschriften. Bitte Impfzertifikate nicht vergessen und 
Maske tragen bis zum Stuhl.

Homepage
www.gesangverein-freiheit.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Pfiffikus Schülerquiz
Für die jungen Schüler des Harmonika-Spielring gibt es ein klei-
nes Quiz mit Fragen zum Verein und zur Musik. Was man nicht 
sofort weiß, lässt sich für pfiffige Musiker-Detektive sicher he-
rausfinden. Es locken Überraschungspreise. Also sofort mitma-
chen. Bis 17.02. ist dies noch möglich. 

Verwaltungssitzung
Die nächste Sitzung ist am 18. März 2022, um 20.00 Uhr, im 
Spielringheim.

Kolpingsfamilie Forchheim

Mitmachaktion „Bunte Ostereier“
Wir wollen auch dieses Jahr wieder Ostereier bemalen und an Kir-
che und Seniorenzentrum aufstellen. Zur Vorbereitung benötigen 
wir aus Holzbrettern ausgesägte Eier. Wer dabei mithelfen will, 
kann sich gerne melden bei Brigitte Weidemann (Kreuzstr. 17, 
Tel. 0721/51 72 35). Entsprechende Bretter haben wir bei Bedarf 
vorrätig.

Pub-Quiz mit Bierprobe
Pub-Quiz statt Pappnase - Nachgedacht statt Fasenacht. Wer Lust 
hat, als Ersatzprogramm am Faschingswochenende im Team sein 
Wissen aus verschiedenen Themenbereichen zu testen, ist herz-
lich eingeladen zu unserem Pub-Quiz am 25.02., um 19:30 Uhr, 
im Josefsheim. Wer möchte, kann dabei auch bei einer Bierprobe 
(10 Euro) mitmachen, die wir parallel dazu anbieten werden. 
Bei Interesse bitte bis spätestens 18.02. anmelden bei Brigitte 
Weidemann (Tel. 0721/51 72 35).

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Probezeiten
Wir proben dienstags unter 2G+-Bedingungen in der Aula der 
Schwarzwaldschule, bitte den tagesaktuellen Test nicht vergessen:
Das Schülerorchester von 17:15 bis ca. 18:45 Uhr, das Haupt- 
orchester von 19:00 bis 21:00 Uhr.

Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Leider entfallen unsere Treffen mindestens bis März.
Wir wünschen unseren Mitgliedern, die im Februar Geburtstag 
haben, alles Gute und allen kranken Mitgliedern auf diesem 
Wege gute Besserung. Bleiben Sie gesund.
Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Andreas Burkart, Vorsitzender, Tel. 07242/70 60 840 oder
Hans Joachim Monzel, Stellvertreter, Tel. 0721/66 99 56 10,
E-Mail: ov-forchheim@vdk.de
Internet: www.vdk.de/ov-forchheim

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Leichtathletik
Entschlüsse der Abteilungssitzung vom 3. Februar 2022
Am Donnerstag vergangene Woche haben die ehrenamtlich Tä-
tigen einige wegweisende Entscheidungen für die kommenden 
Monate getroffen.
Leider ist die Anzahl an Ehrenamtlichen der Abteilung durch Ab-
leben und persönliche Veränderungen stark dezimiert worden. 
Stand heute stehen nur drei Trainer auf Dauer zur Verfügung. Zu 
den Sommerferien werden es voraussichtlich nur noch zwei sein. 
Wir sind nun an einem Punkt angekommen, an dem der Ausfall 
eines Trainers bereits zu einem kurzfristigen Absagen einzelner 
Trainingsgruppen führen wird.
Leider hat die Besprechung auch aufgezeigt, dass die drei Ämter, 
die in unserer Abteilung zu besetzen sind, vakant sein werden. 
Für den Abteilungsleiterposten sowie den Posten des Kassenwar-
tes hat sich kein Nachfolger gefunden. Der Stellvertreterposten 
des Abteilungsleiters ist bereits seit über einem Jahr unbesetzt.
Dies ist als offizieller Aufruf, der sich in erste Linie an alle Erzie-
hungsberechtigten der trainierenden Kinder und Jugendlichen 
innerhalb der Leichtathletikabteilung richtet, zu verstehen. Wenn 
wir keine Unterstützung erhalten, ist unsere Abteilung nicht 
handlungsfähig! Veranstaltungen, Feste und auch das Training 
steht auf Messers Schneide und Letzteres kann nur zu einem 
Mindestmaß angeboten werden. 
Selbstverständlich ist nicht zu erwarten, dass sich ein Interessent 
direkt als Abteilungsleiter aufstellen lassen wird. Jedoch begrü-
ßen wir jeden herzlich, der Engagement für eine Trainertätigkeit 
oder ein Amt signalisiert und bieten alle Unterstützung, die wir 
ermöglichen können.
Wir starten diesen Freitag, 11.02., wieder mit dem Training in der 
Ufgauhalle. Die jüngste Altersgruppe unter der Leitung von Jens 
und Helena trainiert, von 17:30 - 18:30 Uhr. Die mittlere Alters-
gruppe um Anja und die Ältesten trainieren von 17 - 18:30 Uhr.
Wir bitten die Erziehungsberechtigten Ihre Kinder bei Bedarf 
beim Umziehen zu unterstützen und diese an der Türe zur Sport-
halle abzugeben. Bitte dort auch wieder abholen. Hiermit erinne-
re ich nochmals an das Tragen eines gesetzlich vorgeschrieben 
Mund-Nasen-Schutzes innerhalb der Umkleiden.
Um uns individueller auf die Kinder/Jugendlichen und ihren 
Bedarf einzustellen, wollen wir dahin kommen, mit nur noch ma-
ximal 15 Kinder pro Gruppe zu trainieren. Wie sich diese Regel 
umsetzen lassen wird, werden wir in den kommenden Wochen 
bekannt geben.
Wir wünschen Ihnen allen eine gesunde Zeit.

Fußball
Herren
Ergebnisse der letzten Woche
3:0, SV 08 Kuppenheim - FVF 1 
SV Blankenloch 2 - FVF 3, ausgefallen
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2:2, SV Blankenloch - FVF 2
Torschützen: Nico Schäfer, Matthias Ernst

Kommende Spiele
Herren
10.02., FVF 2 - SV Au am Rhein,	19:30 Uhr
11.02., FVF 3 - FV Langenalb,	 19:00 Uhr
13.02., KSC 2 - FVF 3,	 11:00 Uhr
13.02., FC Spöck - FVF,	 13:30 Uhr
13.02., TV Spöck - FVF 2, 	 14:30 Uhr
A-Junioren
12.02., JSG DJK Durlach/VfB Grötzingen - JSG Rheinstetten,
14:00 Uhr
B-Junioren
12.02., SV 08 Kuppenheim - JSG Rheinstetten, 17:30 Uhr
D-Junioren
15.02., FV Steinmauern - FVF 
Kurzfristige Terminänderungen sind möglich.
Es gelten weiterhin die aktuellen Corona-Regeln.

Stellenausschreibung Freiwilliges Soziales Jahr im Sport: 
01.09.2022 - 31.08.2023
Willst du...
- �neue Erfahrungen sammeln und deine sozialen Kompetenzen 

stärken?
- �Lehrer/innen und Übungsleiter/innen bei Bewegungs-, Spiel- 

und Sportangeboten für Kinder und Jugendliche im Verein und 
an Kooperationsschulen unterstützen? 

- �Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an 
Schulen/Kindergärten) betreuen und bei vereinsadministrati-
ven Tätigkeiten unterstützen?

- �deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das 
Lehramt überprüfen? 

- �nach der Schule etwas Praktisches machen und noch nicht 
weißt, welche Ausbildung oder welches Studium du ergreifen 
willst? 

Was bringst du mit...
- �eine abgeschlossene Schulausbildung 
- �Begeisterung für den Sport, Spaß und Interesse an der Kinder- 

und Jugendarbeit im Sport - Erfahrungen als Übungsleiter/in 
oder Erfahrungen im Verein (wäre toll)

- �Grundkenntnisse in MS-Office 
- �Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, Engagement 

Wir bieten...
- �ein abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und arbeits-

marktneutrales Aufgabengebiet
- �bei einer Vollzeitbeschäftigung von 38,5 Wochenstunden Er-

werb von Kenntnissen und Fähigkeiten in den Bereichen Trai-
nings- und Bewegungslehre

- �sowie im Umgang mit Kindern und Jugendlichen Möglichkeit 
zum Erwerb einer Lizenz im Breitensport oder in einer Fach-
sportart im Rahmen

- �von 25 Bildungstagen Taschengeld in Höhe von 300 €, ebenso 
24 Urlaubstage 

Bewerbungsschluss: 31.03.2022
Bist du interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung 
(Motivationsschreiben und Lebenslauf).
Nähere Informationen: Norbert Ruf, 0179/2 20 00 64, 
jugendleiter@sportfreunde-forchheim.de

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Ergebnisse vom WE
TCF Mixed-40 - TSG TC Neureut/TuS Neureut		�  5:1
Die Mixed-40 schließt die Winterhallenrunde mit dem 2. Tabel-
lenplatz ab. Herzlichen Glückwunsch.

SV Blankenloch - TCF U12 männlich			�   3:3
Die U12 belegt weiterhin Platz 2 in der Tabelle. Glückwunsch und 
weiter so.

Vorschau
Sa., 12.02, 17 Uhr: TCF Damen-40 - SpVgg Durlach-Aue
So., 13.02, 13 Uhr: TuS Neureut - Juniorinnen U12-1
So., 13.02, 13 Uhr: SC Wettersbach - Juniorinnen U12-2
Wir wünschen viel Erfolg und schöne Spiele.

Tischtennisclub 1950 Forchheim  

Tischtennis Schnuppertraining für Kinder 
Ab 11. März 2022. Immer freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr.
In der Sporthalle der Schwarzwald-Schule Forchheim (beim 
Schwimmbad).
Für Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren.
Dauer: 8 Termine.
Kosten: keine!
Anmeldung und weitere Infos bei Petra Roth:
Tel: 0721/50 23 32
info@ttcforchheim.de
Informationen zu Mannschaften, Trainingszeiten usw.:
www.ttcforchheim.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag proben wir wie gewohnt um 18:00 Uhr unter 2G+ und 
bewährtem Corona-Konzept.
Ebenfalls wird wieder eine Onlineübertragung auf Zoom ange-
boten. Zugangsdaten wie immer zeitnah über die bekannten 
Informationswege.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Ergebnisse
Herren
FV Ettlingenweier - 1. SV Mörsch	�  4:1
FV Bad Rotenfels - 1. SV Mörsch 2	�  2:4
SVK Beiertheim 2 - 1. SV Mörsch 2	� 1:3
A-Junioren
VfR Bischweier - 1. SV Mörsch	�  2:4

Spielvorschau
Herren
Do., 10.02.2022 (FS)
SV 08 Kuppenheim - 1. SV Mörsch	� 19:00 Uhr
Sa., 12.02.2022 (FS)
1. FC 08 Birkenfeld 2 - 1. SV Mörsch 2	�  13:00 Uhr
Sa., 12.02.2022 (FS)
1. FC 08 Birkenfeld - 1. SV Mörsch	� 16:00 Uhr
Do., 17.02.2022 (FS)
1. SV Mörsch 2 - FV Spfr. Forchheim 2	�  19:00 Uhr
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A-Junioren
Sa., 12.02.2022 (FS)
TSV 05 Reichenbach - 1. SV Mörsch	�  11:00 Uhr
Sa., 19.02.2022 (FS)
VfR Bischweier - 1. SV Mörsch	�  12:00 Uhr

C-Junioren
So., 13.02.2022 (FS)
SG Elchesheim - 1. SV Mörsch	�  12:00 Uhr
Sa., 19.02.2022
1. SV Mörsch - SG Ortenberg	�  14:00 Uhr

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10:00 - 12:00 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 19:00 Uhr. 
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball bei Jedermann, Leichtath-
letik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere 
Kursangebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 
Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 €/Abend.

Aerobic Bauch-Beine-Po
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Damengymnastik
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren.
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, Turnhalle der Albert-Schweit-
zer-Schule in Mörsch.
Keine Anmeldung erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Beugt vor und hilft gegen Schmerzen und Verspannungen.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch.
Mitglieder 105,00 €/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 €/Jahr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.

Rückenschule
Ganzheitliches Trainingsprogramm, ausgerichtet auf Rücken und 
Haltung.
TV Mörsch, Gymnastikraum.
Kurse Dienstag, 10:15 und 11:15 Uhr.
Anmeldung: Ursula Deck, Tel. 07242/66 29.

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle.
Keine Anmeldung erforderlich.

3-Feld-Tennishalle 
Mit unserem Online-Buchungssystem kann man auch kurzfristig 
noch Hallenstunden buchen.
Weitere Angebote auf unserer Homepage.

- Abteilung Turnen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Turnabteilung fin-
det am 02.03.2022 um 19.00 Uhr per Onlinekonferenz statt. 
Die Tagesordnung findet sich auf unserer Internetseite 
www.tv-moersch.de/turnen. 
Wünsche und Anträge bitte bis spätestens 23.02.2022 an 
turnen@tv-moersch.de. Ebenso kann man sich über diese 
E-Mail-Adresse anmelden und die Anmeldedaten für die Online-
konferenz erhalten.

- Abteilung Fußball

Senioren
Ergebnis Vorbereitungsspiel 
2. Mannschaft Sonntag, 06.02.2022 :
TV Mörsch 2 - FT Forchheim 2 = � 1:3 (0:1)
Tor: Pascal Kastner

Vorschau Vorbereitungsspiele 1. und 2. Mannschaft:
1. Mannschaft: Sonntag, 13.02.2022 - Spielbeginn: � 14:00 Uhr
VFB Grötzingen 1 - TV Mörsch 1
2. Mannschaft: Sonntag, 13.02.2022 - Spielbeginn: � 14:30 Uhr
TV Mörsch 2 - SV Au am Rhein 2

 - Abteilung Tennis

Ergebnisse Winterhallenrunde
Damen 40 - TSG Sinzheim/Hügelsheim
Die Damen 40 trumpften stark auf und sicherten sich einen 
ungefährdeten 4:2-Heimsieg. Es spielten: Diana Martin, Heidi 
Gindner, Sandra Höpfinger und Martina Schindele.

TC Neureut - Herren 40/2
Die Herren 40/2 verkauften sich stark beim klaren Favoriten TC 
Neureut und kamen jedoch leider über nicht über eine 2:4-Nie-
derlage hinaus. Ein Unentschieden wäre sicher machbar und 
auch verdient gewesen, leider fehlte hier auch teilweise etwas 
das nötige Glück. Im Einsatz waren: Michael Stortz, Thorsten 
Walz, Marc Schwarz und Heiko von Steht.

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Bereitschafts-, Jugend- und Seniorenabteilung
Bereitschaft
1. �Am Freitag, 11.02. ab 19:30 Uhr ist unser nächster Bereit-

schaftsabend (online). Einladung wird noch digital versandt. 
Thema: Atemnot - mir geht die Puste aus. (Fortbildung mit 
Hintergrundwissen für uns Sanitäter/innen)
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2. �Am Freitag, 25.02.2022 ab 19:30 Uhr ist unser Bereitschafts-
abend (in Präsenz)! Dies ist hier die Einladung dazu. Dort wird 
auch die Wahl der Bereitschaftsleitung. Die Bestimmungen 
der Corona-VO ist zu beachten.

3. �Am 11.02.2022 ist die Blutspendeaktion in der Keltenhalle 
unter Unterstützung des DRK OV Forchheim.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Online-Unterricht am Diens-
tag, 15.02.2022, um 18.30 Uhr. Bitte informiert euch vorher über 
den Gruppenchat. 

Einsatzabteilung
Die Einsatzabteilung wird weiter über die digitalen Chats infor-
miert.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Jugend
Jugendschlachtfest
Am Faschingssamstag, 26.02., findet das Jugendschlachtfest 
2022 im Clubhaus statt.
Ab ca. 11.30 Uhr gibt es Kesselfleisch mit Sauerkraut (auch zum 
mitnehmen).Ab ca. 15.00 Uhr Wurstverkauf (Leber-, Grieben- 
und Bratwurst).
Reservierung im Clubhaus möglich.
Rahmenprogramm: 13.30 Uhr, KSC - Schalke 04 live
Auf euer Kommen freut sich die Jugendabteilung und Maria und 
Kosta mit Team!
Es gelten die aktuellen Corona-Bestimmungen. 
Schnelltests sind vor Ort möglich.

Verein der Briefmarken- und
Münzensammler Hardt e. V.

In Bietigheim nichts Neues
Tauschtage oder Vereinsabende in Bietje? Momentan leider noch 
Fehlanzeige. Sobald wieder Veranstaltungen stattfinden, geben wir 
Bescheid. Infos zum Verein gibt es beim Vorsitzenden Günter Kobel, 
Tel. 07242/59 29 oder beim zweiten Vorstand Heinz Kalkbrenner, 
Tel. 07222/2 87 27.

Leserbrief
Manchmal haben Erinnerungen einen bestimmten Geruch oder 
besonderen Klang. Ich schmecke meine Kindheitserinnerungen: 
Sie schmecken zum Beispiel nach ungarischem Langos auf dem 

Dorffest oder nach der „Marksklößlesuppe“ bei Festivitäten im 
Gasthaus Adler. So unterschiedlich diese Erinnerungen sein 
mögen, sie alle haben etwas gemeinsam: Sie verbinden mich 
mit meiner Heimat. Ich wohne seit Jahren nicht mehr in Rhein- 
stetten, sondern in Freiburg, aber die Verbindung zu meinem 
Heimatort riss nie ganz ab und ich komme gerne zurück. Immer 
öfter aber empfinde ich Wehmut und Schmerz, weil vieles, was 
ich von damals kenne - äußerlich, wie atmosphärisch - verloren 
gegangen ist: Dorffeste gibt es schon lange nicht mehr und das 
historische Gebäude des ältesten Gasthauses Forchheims wurde 
zum Austragungsort inhumaner Geschäfte. Dass es sich bei der 
Unterbringung von Menschen aus Osteuropa im Adler, die hier-
zulande als schlecht bezahlte Arbeitskräfte bspw. als Paketboten 
eingesetzt werden um eine äußerst fragwürdige Unternehmung 
handelt, konnte jede und jeder schon im Vorbeigehen leicht 
erahnen. Die Bilder und Berichte über die Razzia gegen kriminelle 
Schleuserbanden im Adler waren dann nur noch die Bestätigung 
dessen, was bereits sichtbar war: Dort wo Generationen Hochzei-
ten, Geburtstage oder einfache Tanzabende feierten, ist nun ein 
Ort krimineller Machenschaften.
Mir stellt sich folgende Frage: Gibt es nicht so etwas wie eine kom-
munalpolitische Verantwortung, Gebäude und deren ursprüngliche 
Funktion wie das Gasthaus Adler als Ort des Zusammenkommens 
zu erhalten und zu gestalten, auch wenn es nicht der Stadt gehört? 
Gibt es nicht Lösungen, die zwar wirtschaftlich sind, aber auch und 
v. a. dem Gemeinwohl dienen und gleichzeitig das Ortsbild im Kern 
des alten Dorfes bewahren? Dass und wie das möglich ist, machen 
andere Ortschaften vor.
Aus Trauer um eine verlorene Heimat, bitte ich, umzudenken und 
fordere mit den Worten Erich Kästners: „Lasst euch die Kindheit 
nicht austreiben!“
Elisabeth Winter, Theodor-Heuss-Str. 40, 76287 Rheinstetten

Zusatz:
Leserbriefe spiegeln die Meinung der Einsender wider, nicht 
die der Stadtverwaltung. Im allgemeinen Interesse bitten wir 
die Einsender von Leserbriefen, ihre Texte kurz zu halten. Aus 
Platzgründen werden Leserbriefe mit maximal 2.500 Zeichen 
(einschließlich Leerzeichen) berücksichtigt. Ein Anspruch auf 
Abdruck besteht nicht.


